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Frankfurt liest ein Buch 2024
Grußwort des Vorstands

 
Liebe Frankfurterinnen und Frankfurter,  
liebe Freundinnen und Freunde von Frankfurt liest ein Buch, 

der Roman Zebras im Schnee von Florian Wacker widmet sich einem bedeutenden, im Rahmen unse-
res Lesefests aber bisher noch nie behandelten Kapitel der Geschichte unserer Stadt: dem Neuen 
Frankfurt. In den 1920er Jahren gingen der vom Bauhaus beeinflusste große Stadtplaner Ernst May, 
der renommierte Architekt Martin Elsaesser und mit ihnen die u.a. für die Frankfurter Küche bekann-
te Architektin Margarethe Schütte-Lihotzky neue Wege. Neben den Wolkenkratzern sind es bis heute 
diese Siedlungen und Gebäude des Neuen Bauens, die unser Stadtbild prägen. In seinem Roman 
lässt der in Frankfurt lebende Autor Florian Wacker zwei junge Frauen an diesem Aufbruch teilha-
ben. Die eine, Franziska, strebt eine Karriere als Künstlerin an. Ihre Freundin Ella entdeckt für sich 
die Leica und dokumentiert mit dem ihr eigenen Blick mehr als nur die neuen Gebäude der großen 
Baumeister. Doch können die Bilder ihres modernen Mediums mit Franziskas Kunstwerken mithal-
ten? Kann ihre Freundschaft den Auf- und Umbrüchen der Zeit standhalten? Das erkundet Zebras im 
Schnee in einer temporeichen Geschichte, die auch an unsere Gegenwart anknüpft. 

Florian Wackers Roman, frisch erschienen im Berlin Verlag, verspricht zwei mitreißende Wochen mit 
einer Fülle von Veranstaltungen in und um Frankfurt. Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre und 
viel Abwechslung bei Frankfurt liest ein Buch!  
 
Ihre Vorsitzende von Frankfurt liest ein Buch e.V.
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Florian Wacker Zebras im Schnee
Das 15. Buch

Im Mittelpunkt der 15. Ausgabe von Frankfurt liest ein Buch steht der Ende März 2024 erscheinen-
de Roman Zebras im Schnee (Berlin Verlag). Er schildert die Vergangenheitsreise eines New Yorker 
Kunsthistorikers, der bei seinen Recherchen für eine Ausstellung über das Bauhaus-nahe Stadtpla-
nungsprogramm Neues Frankfurt auf ein Ende der 1920er Jahre aufgenommenes Foto seiner Mutter 
Franziska stößt. Fotografin ist eine gewisse Ella Burmeister. Immer tiefer taucht er während einer 
Reise in die Main-Metropole in ihre Lebensgeschichte ein – würde er mehr Material von dieser nach 
dem Krieg vergessenen Künstlerin finden, wäre seine geplante Ausstellung nicht weniger als eine 
Sensation. Doch was verband die beiden Frauen? Und warum hat Franziska nach ihrer Flucht in die 
USA 1933 nie wieder von Ella und der gemeinsamen Zeit in Frankfurt gesprochen? Richard gerät 
schließlich in eine Geschichte hinein, die auch sein Leben für immer verändert.

Florian Wacker, geboren 1980 in Stuttgart, studierte Heilpädagogik und am Deutschen Literatur-
institut Leipzig. Er arbeitete in der Behindertenhilfe, der Kinder- und Jugendpsychiatrie und der 
Jugendhilfe. Florian Wackers Romane erscheinen im Berlin Verlag, seine Krimis im Verlag Kiepenheu-
er & Witsch. Gelegentlich schreibt er auch fürs Theater. Neben seiner Arbeit als Autor konzipiert und 
entwickelt Florian Wacker seit 2010 Websites. Für seine literarischen Arbeiten erhielt er zahlreiche 
Auszeichnungen und Stipendien, u.a. wurde er mit dem Robert Gernhardt Preis für Weiße Finsternis 
(2021) ausgezeichnet. Florian Wacker lebt mit seiner Familie in Frankfurt am Main. 
www.florianwacker.dewww.florianwacker.de

Florian Wacker
Zebras im Schnee
Berlin Verlag
Gebunden mit Schutzumschlag, 384 Seiten
ISBN 978-3-8270-1486-3 
€ 24,00
Erscheinungstermin: 28.03.2024

Florian Wacker © Melina Moersdorf
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Frankfurt liest ein Buch im Radio 
Das Programm in hr2-kultur

Im Radioprogramm von hr2-kultur begleiten 
wir das Festival mit einer gekürzten Lesung des 
Romans Zebras im Schnee von Sarah Grunert. 
Außerdem senden wir ein Doppelkopf-Gespräch 
mit Florian Wacker und präsentieren Veranstal-
tungen mit dem Musikkabarettist Jo van Nelsen 
und dem Architekt DW Dreysse rund um das 
Buch. In unserem Tagesprogramm sind darüber 
hinaus aktuelle Beiträge und Gespräche zu 
hören.

15.04.–08.05., 9.30 Uhr (Wdh. 14.30 Uhr)

hr2-Lesung 
Sarah Grunert liest Zebras im Schnee
Vor bald 100 Jahren wurde das Neue Frank-
furt gebaut. Ernst May, Martin Elsaesser und 
Margarete Schütte-Lihotzky prägten mit ihren 
modernen Formen die Stadt. Im Roman von 
Florian Wacker tauchen sie alle auf. Aber seine 
beiden fiktiven Heldinnen Ella Burmeister und 
Franziska Goldblum bringen erst so richtig 
Leben in die Geschichte. Die eine als Fotografin, 
die mit ihrer Leica die Menschen in die Architek-
turen hineinholt. Die andere als Künstlerin, die 
sich auch im Frankfurter Nachtleben der Wilden 
Zwanziger bestens auskennt. Die Schauspielerin 
Sarah Grunert liest den gekürzten Roman und 
schlüpft in die Rollen der jungen Frauen.

15.04., 12.04 Uhr (Wdh. 23.04 Uhr)

hr2-Doppelkopf 
Am Tisch mit Florian Wacker,  
»Frankfurt-Zeitreisender« 
Was hat Florian Wacker inspiriert, über das 
Frankfurt der 1920er und 1930er Jahre zu 
schreiben, wo hat er recherchiert, wie hat sich 
die Geschichte um die Figuren Richard und 
Franziska und Ella entwickelt? Ferner redet der 
Frankfurter Autor mit Gastgeber Thomas Plaul 
über seine Frankfurter Kriminalromane und 
darüber, wie er selbst die Mainmetropole erlebt, 
wo er sich am liebsten bewegt, was er sich 
anders wünscht und wie er sich das Frankfurt 
der Zukunft vorstellt.

28.04., 12.04 Uhr (Wdh. 04.05., 18.04 Uhr)

hr2-Literaturland Hessen 
Das Neue Frankfurt
In Zebras im Schnee wird das Neue Frankfurt der 
1920er Jahre wieder lebendig. Die Romanhel-
dinnen treffen u.a. auf die Architekt:innen Ernst 
May, Martin Elsaesser und Margarete Schütte-Li-
hotzky. Wie sich Frankfurt damals entwickelte, 
welche Ideen die Stadt prägten – darüber 
sprechen der Architekt DW Dreysse und der 
Journalist Claus-Jürgen Göpfert; die Schauspie-
lerin und hr-Moderatorin Petra Fehrmann liest 
Auszüge aus dem Roman. Es wird ein Mitschnitt 
aus dem Konzertsaal der Bonifatiuskirche vom 
23.04. gesendet. 

05.05., 18.04 Uhr (Wdh. 11.05., 18.04 Uhr)

hr2-Literaturland Hessen 
Jo van Nelsen – Fräulein, pardon!
In den Jahren 1927 bis 1933 durchstreift 
Wackers Protagonistin Ella Burmeister die Stadt 
Frankfurt und begegnet vielen historischen 
Persönlichkeiten. An ihrer Seite ihre Freundin 
Franziska, die sich bald den Kommunisten 
anschließt – und Ella kurz vor ihrer Emigration 
ihre Liebe gesteht. Im Literaturland Hessen 
nimmt uns der Kabarettist Jo van Nelsen mit auf 
eine Zeitreise durch das Frankfurt der Weimarer 
Republik und liest ausgewählte Passagen. Mit 
dabei: Sein Electrola-Koffergrammophon von 
1929 und seltene Schellackplatten mit vielen 
Titeln, die im Roman erwähnt werden. Es wird 
ein Mitschnitt aus dem Festsaal des GDA 
Frankfurt am Zoo am 24.04. gesendet.

Online begleiten wir die  
Sendungen auf hr2.dehr2.de und in der 
ARD-Audiothek.
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Programm
Mo 22.04.2024
19.30 Uhr	 R

Florian Wacker © Melina Moersdorf 

ERÖFFNUNGSABEND ZUM 15. LESEFEST
Ein Frankfurt-Roman mit einer ganz beson-
deren Themenvielfalt, denn die Fotografin 
Ella und ihre Freundin Franziska, die sich der 
Malerei widmet, bewegen sich im Umfeld des 
Neuen Bauens. So lernen die beiden aufstre-
benden jungen Frauen zahlreiche berühmte 
Frankfurter Persönlichkeiten der 1920er und 
1930er Jahre kennen.  
Es erwarten Sie Grußworte von:
•	 Frank Scholze (Generaldirektor der  

Deutschen Nationalbibliothek in Frankfurt 
am Main)

•	 Ina Hartwig (Stadträtin, Dezernentin für  
Kultur und Wissenschaft der Stadt Frankfurt) 

•	 Felicitas von Lovenberg  
(Verlegerin, Berlin Verlag)

•	 Sabine Baumann  
(1. Vorsitzende Frankfurt liest ein Buch e.V.)

Zebras im Schnee wird Ihnen lesend vorgestellt 
von:
•	 Regine Elsässer (Buchhändlerin, Über- 

setzerin und Enkelin von Martin Elsaesser)
•	 Sandra Kegel (Ressortleiterin Feuilleton, 

Frankfurter Allgemeine Zeitung)
•	 Brigitte Leistikow (darstellende Künstlerin)
•	 Christoph Mäckler  

(Architekt und Stadtplaner)
•	 Manfred Niekisch  

(Direktor des Zoos Frankfurt 2008–2017)

•	 Franziska Nori  
(Direktorin des Frankfurter Kunstvereins)

•	 Julius Thomas (Schüler, Wöhlerschule)

Florian Wacker selbst wird Sie abschließend 
auf zwei Wochen Frankfurt liest ein Buch 
einstimmen.
Veranstalter: Frankfurt liest ein Buch e. V.
Ort: Deutsche Nationalbibliothek, Frankfurt-
Nordend
Karten: www.eventbrite.dewww.eventbrite.de 
e € 5 

Di 23.04.2024
16.00 Uhr	 R

Jo van Nelsen © Katrin Schander

JO VAN NELSENS GRAMMOPHONLESUNGEN: 
»FRÄULEIN, PARDON!« –  
DER SOUNDTRACK ZU ZEBRAS IM SCHNEE
Der Kabarettist Jo van Nelsen nimmt uns mit auf 
eine spannende Zeitreise durch das Frankfurt 
der Weimarer Republik und liest ausgewählte 
Passagen. Mit dabei: sein Electrola-Koffergram-
mophon von 1929 und seltene Schellackplatten 
mit vielen Titeln und Interpret:innen, die im 
Roman erwähnt werden. Noch originaler geht’s 
nicht!
Ort: Festsaal des GDA Frankfurt am Zoo,  
Frankfurt-Ostend
Anmeldung: veranstaltungen@gda.deveranstaltungen@gda.de 
e frei für Bewohner:innen, Gäste  € 15

Mit  
Florian  
Wacker

R barrierefrei  |  	  mit Übersetzung in Gebärdensprache
17.00 Uhr	 R

FOTOGRAFIE ALS STREITBARE  
KUNSTFORM
Lesung und Diskussion 
In Florian Wackers Roman spielt Fotografieren 
als neues Medium im Frankfurt der 1920er eine 
zentrale Rolle. Gemeinsam mit Expert:innen 
diskutiert der Autor darüber, inwieweit 
Fotografie damals und heute als Kunstform 
angesehen werden kann.

Museum für Kommunikation © Thomas Gessner 

Mit: Margret Baumann (Chefredakteurin  
Das Archiv) 
Ort: Museum für Kommunikation,  
Frankfurt-Sachsenhausen 
Karten: eveeno.com/zebras-im-schneeeveeno.com/zebras-im-schnee 
e € 4 zzgl. Museumseintritt

Ab 17.00 Uhr	 R

THEMENTAG DAS NEUE FRANKFURT  
DAS MAY-RADIO NEU
Filmvorführung, Podiumsgespräch und Tanz
17.00 h: Das Neue Frankfurt 1925–1930 I.–III. 
(1985, je 45 Min.) von Joachim Krausse
20.00 h: Sender Neues Frankfurt –  
Doku-Fiction-Webserie aus der Römerstadt  
von irreality.tv (2019)

Mit  
Florian  
Wacker

Collage © absolutMEDIEN 

https://www.eventbrite.com/e/frankfurt-liest-ein-buch-eroffnung-tickets-803101908427
mailto:veranstaltungen%40gda.de?subject=
http://eveeno.com/zebras-im-schnee
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Collage © absolutMEDIEN 

21.00 h: Filmgespräch mit Joachim Krausse  
und dem irreality.tv-Kollektiv
Moderation: Wolfgang Voss
Veranstalter: naxos.KINO – Dokumentarfilm  
& Gespräch e. V.
Ort: Produktionshaus Naxos, Frankfurt-Ostend
Karten: naxos-kino.de/kartenvorbestellungnaxos-kino.de/kartenvorbestellung 
e € 9 / 5 ermäßigt

17.00 Uhr	 R

BUCHVORSTELLUNG MIT MARIA NIESEN
Maria Niesen stellt den Festivalroman vor. 
Franziska und Ella im Neuen Frankfurt der 
1920er und 30er Jahre. Zebras – sind sie weiß 
auf schwarz oder schwarz auf weiß? 
Veranstalter: Stadtbücherei Frankfurt
Ort: Stadtteilbibliothek Bornheim 
Infos: www.stadtbuecherei.frankfurt.dewww.stadtbuecherei.frankfurt.de
e frei

18.30 Uhr	 R

VON JUGENDSTIL ZU BAUHAUS UND NEUER 
SACHLICHKEIT 
Kunstgeschichte-Vortrag mit Bildern
Dieser kunsthistorische Bildervortrag dreht sich 
um die gestalterischen und weltanschaulichen 
Wurzeln der Epoche, die im Roman thematisiert 
wird. Veranschaulicht wird die Entwicklung und 
Ausprägung der in Zebras im Schnee dargestell-
ten Phase anhand von Beispielen.
Mit: Dieter Tino Wehner
Ort: Eschborn K, Eschborn
Karten: www.eschborn-k.dewww.eschborn-k.de  
oder an der Abendkasse
e € 12

19.00 Uhr

ELLA, FRANZISKA  
UND DAS NEUE FRANKFURT
Lesung und Gespräch
Rose-Maria Gropp spricht mit Florian Wacker 
über Zebras im Schnee. Zwei junge Künst-
lerinnen in den 1920er Jahren und die Stadt 
sind Hauptdarstellerinnen dieses Romans, der 
Fiktion und Realität zum lebendigen Bild der 
Epoche zusammenfügt.

Mit  
Florian  
Wacker

http://eveeno.com/zebras-im-schnee
http://naxos-kino.de/kartenvorbestellung
http://www.stadtbuecherei.frankfurt.de
http://www.eschborn-k.de


Rose-Maria Gropp © Frank Röth

Moderation: Rose-Maria Gropp (Autorin & 
Journalistin)
Ort: Union International Club e.V., Frankfurt-
Bockenheim
Anmeldung: info@union-club.cominfo@union-club.com 
e Lesung kostenfrei, Teilnahme am anschlie-
ßenden Dinner (p. P. € 38) kann optional hinzu 
gebucht werden

19.30 Uhr

FRANKFURT UND DIE GOLDENEN JAHRE – 
FRAUEN IN KUNST UND ARCHITEKTUR DER 
1920ER UND 30ER JAHRE
Buchvorstellung und Gespräch
Die 1920er Jahre waren geprägt von Aufbruch 
und künstlerischer Befreiung. Welche Rolle 
spielten Frauen im Kunst-, Fotografie- und 
Architekturbetrieb im damaligen Frankfurt? Der 
Roman gibt Einblick in eine stilprägende Epoche 
voller Ambivalenzen und Kontroversen. Gabriele 
Fachinger stellt das Buch vor und lädt zum 
Austausch ein.

Gabriele Fachinger © privat

Mit: Gabriele Fachinger (Bibliothekarin &  
Literaturpädagogin)
Ort: Buchladen 7. Himmel, Eschborn
Anmeldung: bestellung@7himmel.infobestellung@7himmel.info
e frei, Spenden willkommen

20.00 Uhr

FRANKFURT: STADTENTWICKLUNG  
IN DEN 1920ER UND 30ER JAHREN 
Podiumsgespräch mit Lesung
Ein Gespräch zwischen dem Architekten DW 
Dreysse und dem Journalisten Claus-Jürgen 
Göpfert über die Stadtentwicklung der 1920er 
und 30er Jahre in Frankfurt. Schauspielerin und 
hr-Moderatorin Petra Fehrmann liest aus Zebras 
im Schnee.
Mit: DW Dreysse, Claus-Jürgen Göpfert,  
Petra Fehrmann
Veranstalter: Die Fabrik – Kulturwerk Frankfurt
Ort: Konzertsaal der St. Bonifatiuskirche,  
Frankfurt-Sachsenhausen
Infos & Karten: www.die-fabrik-frankfurt.dewww.die-fabrik-frankfurt.de 
e € 10 / 5 (VVK), Abendkasse zzgl. € 3

Mi 24.04.2024
09.00 Uhr	 R

VERANSTALTUNG  
FÜR SCHULKLASSEN
Lesung & Gespräch
Florian Wacker liest aus seinem Roman und be-
antwortet die Fragen der Frankfurter Schüler:in-
nen. Das Gespräch leitet die Literaturwissen-
schaftlerin Malu Schrader.
Moderation: Malu Schrader (Lektorin, Kultur-
journalistin, Moderatorin & Buchhändlerin)
Veranstalter: Evangelische Akademie Frankfurt 
in Kooperation mit Frankfurt liest ein Buch e. V.
Ort: Evangelische Akademie Frankfurt, Frank-
furt-Altstadt
Anmeldung für Schulklassen ab Jahrgang 10:  
info@frankfurt-liest-ein-buch.deinfo@frankfurt-liest-ein-buch.de 
e € 2 

Mit  
Florian  
Wacker
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10.30 Uhr

BUCHVORSTELLUNG MIT MARIA NIESEN
Eine Veranstaltung im Rahmen des Senioren-
treffs 
Mehr Infos s. 23.04.
Ort: Gemeindehaus der St. Katharinen
gemeinde, Frankfurt-Westend
Anmeldung: 069/770677 oder  
info@st-katharinengemeinde.deinfo@st-katharinengemeinde.de 
e frei

15.00 Uhr	 R

FRANKFURT UND DIE AVANTGARDE  
DER 1920ER
Bildvortrag
Der Ära des Neuen Frankfurt war die Wirt-
schaftskrise der 1920er vorausgegangen. Tau-
sende strömten in die Städte in der Hoffnung 
auf bessere Arbeits- und Lebensbedingungen. 
Die Frankfurter Stadtväter reagierten auf diesen 
Zustrom mit dem Wohnungsbauprogramm von 
Ernst May, das weltweit für Aufmerksamkeit 
sorgte. Viele dieser Projekte sind Handlungsorte 
in Zebras im Schnee.
Mit: Sabine Mannel
Veranstalter: Kulturothek Frankfurtladen
Ort: Kulturothek, Frankfurt-Altstadt
Karten: www.kulturothek.dewww.kulturothek.de oder Ladenbüro 
Kulturothek, Markt 32, 069/281010
e € 15

15.00 Uhr	 R

BUCHVORSTELLUNG MIT MARIA NIESEN
Mehr Infos s. 23.04.
Veranstalter: Frankfurter Verband,  
Café Anschluss
Ort: Café Anschluss, Frankfurt-Dornbusch
Anmeldung: 069/2998072350 oder  
cafe.anschluss@frankfurter-verband.decafe.anschluss@frankfurter-verband.de
e frei

16.00 Uhr	 R

IM AUGE DES BETRACHTERS –  
DIE GROSSMARKTHALLE 
Lesung, Podiumsgespräch und Get-together

Mit  
Florian  
Wacker

Florian Wacker liest Szenen aus seinem Roman 
zur Fotografie der Großmarkthalle, heute 
Hauptsitz der Europäischen Zentralbank. Die 
Fotografen Robert Metsch und Walter Vorjohann 
sprechen über ihre Erfahrungen beim Foto-
grafieren der Halle. Anschließend besteht die 
Möglichkeit zum Betrachten der Bilder und zum 
Austausch.
Mit: Isabel Schnabel (EZB), Robert Metsch, 
Walter Vorjohann, ebenfalls anwesend Konrad 
Elsässer (Martin-Elsaesser-Stiftung)
Moderation: Andrea Jürges (stellvertretende 
Direktorin DAM)
Veranstalter: Europäische Zentralbank (EZB)
Ort: Europäische Zentralbank – Hauptgebäude, 
Frankfurt-Ostend
Anmeldung obligatorisch: www.eventbrite.dewww.eventbrite.de
e frei

18.00 Uhr	 R

NEUES GELD, NEUE CHANCEN.  
DIE RENTENMARK, DEUTSCHLANDS  
UNBEKANNTE WÄHRUNG
Lesung, Vortrag und Diskussion
Die historischen Rückblenden in Wackers 
Roman sind durchdrungen von Hinweisen 
auf das damalige Zeitgeschehen. Dazu zählt 
auch die Hyperinflation der Jahre 1922/23 und 
ihre Überwindung durch die Einführung einer 
neuen Währung, der Rentenmark. Diese – heute 
weithin in Vergessenheit geratene – deutsche 
Währung wird in dieser Veranstaltung näher in 
den Blick genommen. Dazu kommt eine Lesung 
aus Zebras im Schnee.
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Lesung: Tim Frühling (hr)
Vortrag: Ulrich Rosseaux (Deutsche Bundes-
bank)
Ort: Geldmuseum der Deutschen Bundesbank, 
Frankfurt-Bockenheim 
Anmeldung: geldmuseum@bundesbank.degeldmuseum@bundesbank.de oder 
069/956633073 
e frei

18.30 Uhr	 R

ILSE BING – KÖNIGIN DER LEICA –  
VON FRANKFURT NACH NEW YORK 
Vortrag mit Bildern

Die aus einer jüdischen 
Kaufmannsfamilie stam-
mende Fotografin Ilse Bing 
diente dem Autor als Inspi-
ration für seine Romanfigur: 
die Anfänge, ihr Umfeld  
in Frankfurt 1920–30, ihr 
Weg über Paris nach New 

York, wird mit historischen Fotos, Dokumenten 
und Storys aufgezeigt.
Mit: Michael Heinz (Radio X; Konzeption & 
Vortrag)
Ort: Eschborn K, Eschborn
Karten: www.eschborn-k.dewww.eschborn-k.de oder an der Abend-
kasse
e € 12

18.30 Uhr

DIE GOLDENEN ZWANZIGER IN FRANKFURT
Spaziergang auf den Spuren des Nachtlebens
In Frankfurt wurde in den Goldenen Zwanzi-
gern gefeiert, getanzt und getrunken. Sabine 
Börchers zeigt Vergnügungsstätten von damals, 
von denen einige, wie das Schumanntheater, im 
Roman vorkommen. Sie führt zu weiteren Orten 
der Varietés, Stummfilmkinos, Tanzpaläste 

und Amüsiermeilen dieser Zeit. Die Führung 
(und die am 02.05.) endet bei einem Cocktail 
im Logenhaus Nacht- und Gartensalon, einem 
Geheimtipp, der das Flair der Zwanziger noch 
heute atmet.
Mit: Sabine Börchers
Veranstalter: Sabine Börchers und Stadtevents 
Frankfurt
Treffpunkt: Kaiserplatz, Frankfurt-Innenstadt
Anmeldung: frankfurter-stadtevents.defrankfurter-stadtevents.de 
e € 21 (inkl. 1 Cocktail)

19.00 Uhr 

STOTTERNDE FOTOGRAFIEREN FRANKFURT
Lesung, Vortrag, Fotopräsentation 
Für uns Stotterer ist die Fotografin, also die Pro-
tagonistin des Romans, eine Seelenverwandte. 
Wir begleiten sie bei ihren Streifzügen durch die 
Stadt, sprechend, stotternd und fotografierend. 
Wir Stotterer nennen es »In Vivo-Übungen«: Auf 
die Straße gehen, Menschen ansprechen, Angst 
überwinden. Mit Jazz begleitet uns die Band 
Ersuni Zorfa.
Mit: Mitglieder der Stotterer-Selbsthilfe  
und die Band Ersuni Zorfa
Veranstalter: Landesverband Hessen der  
Stotterer-Selbsthilfe e.V.
Ort: bASIS, Frankfurt-Nordend
Infos: www.stottern-www.stottern-HHessen.deessen.de 
e frei

19.30 Uhr	 R

FRANKFURT LIEST EIN BUCH IN HAINBURG
Lesung mit Impressionen zu »Das Neue 
Frankfurt – heute«
Neben dem Krimi-Bestenliste-Autor Jan Costin 
Wagner lesen Freund:innen der Bücherstube aus 
dem Roman. Claudia Becker-Klingler, Regina 
Wolf und Stanislaw Chomicki sind dem Neuen 
Frankfurt fotografisch nachgegangen und zeigen 
Bilder.
Mit: Jan Costin Wagner (Autor), Klaus Deller, 
Lisa Eyrich (Leitung VHS Hainburg), Claudia  
Becker-Klinger, Regina Wolf & Stanislaw  
Chomicki (Fotografien)
Veranstalter: Bücherstube Klingler in Koope
ration mit dem Freundeskreis St. Gabriel e.V.

© Wetzlar  
Camera Auctions
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Jan Costin Wagner © Susanne Schleyer 

Ort: St. Gabriel Kapelle, Hainburg
Karten: Bücherstube Klingler,  
Schulstraße 6, Hainburg, 06182/5442 oder 
info@buecherstube.netinfo@buecherstube.net 
e € 8 (VVK), € 10 (Abendkasse) 

19.30 Uhr	 R

FRANKFURT UND DIE GOLDENEN JAHRE – 
FRAUEN IN KUNST UND ARCHITEKTUR  
DER 1920ER UND 30ER JAHRE
Buchvorstellung und Gespräch
Mehr Infos s. 23.04.
Mit: Gabriele Fachinger  
(Bibliothekarin & Literaturpädagogin)
Veranstalter: Bücherstube Gundi Gaab,  
Bad Soden
Ort: Kino CasaBlanca Arthouse, Bad Soden
Karten: Bücherstube Gundi Gaab, Platz Rueil 
Malmaison 1, Bad Soden, 06196/62925
e € 10

19.30 Uhr	 R

VOR DEN ZEBRAS IM SCHNEE 
EIN WERKSTATTGESPRÄCH
Wie entsteht ein Roman, was geschieht im 
Vorfeld einer Veröffentlichung? Ein Abend mit 
Florian Wacker und den Menschen, die intensiv 
mit ihm an Zebras im Schnee gearbeitet haben: 
seinem Literaturagenten Sebastian Richter und 
seinem Lektor Andreas Paschedag.
Mit: Andreas Paschedag (Lektor, Berlin Verlag) 
und Sebastian Richter (Literaturagentur im 
Verlag der Autoren)

Mit  
Florian  
Wacker

Ort: Literaturhaus Frankfurt, Frankfurt-Ostend
Karten: www.literaturhaus-frankfurt.dewww.literaturhaus-frankfurt.de 
e Saalticket: € 7/ 4, Streamingticket: € 5

19.30 Uhr

DIE »NEUE FRAU«  – MYTHOS UND  
REALITÄT DER 1920ER JAHRE
Lesung mit Musik & Vortrag
Das Modegeschäft lädt zu einem Abend mit 
Schauspielerin und Sängerin Alexandra Bentz 
und Schauspieler Christoph Gérard Stein. Die 
Lesung mit Musik der 1920er Jahre wird ergänzt 
durch einen Vortrag von Angi Henn: »Die ›Neue 
Frau‹ – Mode und Mythos«.
Mit: Alexandra Bentz, Christoph Gérard Stein
Vortrag: Angi Henn (Inhaberin Peggy Sue 
Vintage)
Ort: Peggy Sue Vintage, Frankfurt-Sachsen-
hausen
Anmeldung: info@peggysuevintage.deinfo@peggysuevintage.de 
e € 12

20.00 Uhr	 R

QUADRAT IN SILBER
Lesung mit Musik
Frankfurt am Main 1927 und New York 1997: 
Aus der Geschichte einer Fotografie wird ein 
transatlantischer Roman. Es liest Birgitta 
Assheuer. Am Konzertflügel spielt Elvira Plenar, 
Arrangement, Dramaturgie und Moderation von 
Berthold Dimfellner. 
Mit: Birgitta Assheuer (Schauspielerin)  
und Elvira Plenar (Pianistin) 
Dramaturgie und Moderation:  
Berthold Dimfellner
Ort: Neues Theater Höchst
Karten: www.neues-theater.dewww.neues-theater.de und  
069/33 9999 33 
e € 12
Elvira Plenar © Zübeyde Kopp Studio Zeta
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20.00 Uhr

JO VAN NELSENS GRAMMOPHONLESUNGEN: 
»FRÄULEIN, PARDON!« –  
DER SOUNDTRACK ZU ZEBRAS IM SCHNEE
Mehr Infos s. 23.04.
Ort: Switchboard, Bar – Cafe – Kultur der  
Aids-Hilfe Frankfurt, Frankfurt-Innenstadt
Infos:  
www.frankfurt-aidshilfe.de/de/switchboard www.frankfurt-aidshilfe.de/de/switchboard 
e frei, Spenden willkommen

Do 25.04.2024
15.00 Uhr	 R

BUCHVORSTELLUNG MIT MARIA NIESEN  
IM PAULINUM I
Maria Niesen stellt den Festivalroman in zwei 
Teilen vor. Zebras – sind sie weiß auf schwarz 
oder schwarz auf weiß? Zwei Frauen im Neuen 
Frankfurt der 1920er und 30er Jahre – dieses 
Mal aus Ellas Sicht. Teil II über Franziska findet 
am 02.05. statt.
Ort: Parea gGmbH, Paulinum an der Friedberger 
Warte, Frankfurt-Bornheim
Reservierung: nicole.blumenthal@parea.denicole.blumenthal@parea.de 
e frei

16.00 Uh	 R

FRANKFURT LIEST EIN BUCH …  
ESCHBORN MACHT MIT:  
MEHR ALS SCHNAPPSCHÜSSE ?! 
Lesung mit szenischer Ausstellungseröffnung 
Florian Wacker liest Auszüge aus Zebras im 
Schnee. Anschließend eröffnen Schüler:innen der 
Kurse Kunst und Darstellendes Spiel der Hein-
rich-von-Kleist Schule Eschborn die Ausstellung 
mit ihren künstlerischen und szenischen Aus-
einandersetzungen mit dem Zeit- und Städte-
baugeist aus dem Roman.
Mit: Schüler:innen der Heinrich-von-Kleist-
Schule
Veranstalter: Heinrich-von-Kleist-Schule und 
Stadt Eschborn
Ort: Museum Eschborn
Anmeldung: kultur@eschborn.dekultur@eschborn.de
e frei

Mit  
Florian  
Wacker

19.00 Uhr	 R

99 JAHRE NEUES FRANKFURT 
DAMALS WIE HEUTE: WIE WOLLEN WIR 
WOHNEN?
Podiumsgespräch
Expert:innen aus Stadtplanung und Architektur 
greifen das Romanthema auf und diskutieren 
über Chancen und Herausforderungen des 
Städtebaus zu Zeiten von Ernst May wie heute. 
Bezahlbarer Wohnraum, flexible Grundrisse, 
nachhaltige Gebäude, Grünraum als fester 
Bestandteil. Reicht das für eine gute Stadtpla-
nung?

Mit: Torsten Becker (Vorsitzender Städtebau-
beirat Frankfurt am Main) und Christina Treut-
lein (Geschäftsführerin ernst-may-gesellschaft)
Moderation: Andrea Jürges (stellvertretende 
Direktorin DAM)
Veranstalter: Deutsches Architekturmuseum 
(DAM)
Ort: Deutsches Architektur Museum im Ostend
Karten: Abendkasse DAM im Ostend
e € 5

19.00 Uhr	 R

GEMISCHTES DOPPEL – EINE DUETT
LESUNG ZUM ARCHITEKTEN ERNST MAY
»Wenn das Bauhaus die Akademie war, war 
Frankfurt die Werkstatt.« Kopf der in Zebras im 
Schnee geschilderten Werkstatt war der Archi-
tekt Ernst May, der in den 1920er Jahren in der 
Stadt über zwanzig Siedlungen realisierte, die 
als das Neue Frankfurt Geschichte geschrieben 

Christina Treutlein © Ottmar Gleissner  
Torsten Becker © Stefanie Kösling

http://www.frankfurt-aidshilfe.de/de/switchboard
mailto:nicole.blumenthal%40parea.de?subject=
mailto:kultur%40eschborn.de?subject=
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19.00 Uhr	 R

99 JAHRE NEUES FRANKFURT 
DAMALS WIE HEUTE: WIE WOLLEN WIR 
WOHNEN?
Podiumsgespräch
Expert:innen aus Stadtplanung und Architektur 
greifen das Romanthema auf und diskutieren 
über Chancen und Herausforderungen des 
Städtebaus zu Zeiten von Ernst May wie heute. 
Bezahlbarer Wohnraum, flexible Grundrisse, 
nachhaltige Gebäude, Grünraum als fester 
Bestandteil. Reicht das für eine gute Stadtpla-
nung?

Mit: Torsten Becker (Vorsitzender Städtebau-
beirat Frankfurt am Main) und Christina Treut-
lein (Geschäftsführerin ernst-may-gesellschaft)
Moderation: Andrea Jürges (stellvertretende 
Direktorin DAM)
Veranstalter: Deutsches Architekturmuseum 
(DAM)
Ort: Deutsches Architektur Museum im Ostend
Karten: Abendkasse DAM im Ostend
e € 5

19.00 Uhr	 R

GEMISCHTES DOPPEL – EINE DUETT
LESUNG ZUM ARCHITEKTEN ERNST MAY
»Wenn das Bauhaus die Akademie war, war 
Frankfurt die Werkstatt.« Kopf der in Zebras im 
Schnee geschilderten Werkstatt war der Archi-
tekt Ernst May, der in den 1920er Jahren in der 
Stadt über zwanzig Siedlungen realisierte, die 
als das Neue Frankfurt Geschichte geschrieben 

Christina Treutlein © Ottmar Gleissner  
Torsten Becker © Stefanie Kösling

haben. Wort und Bild geben Einblicke in sein 
Leben und Werk.
Mit: Adolf Fink und Petra Schwerdtner 
Veranstalter: kunstkontakt
Ort: Galerie Deutscher Werkbund,  
Frankfurt-Innenstadt
Anmeldung: info@kunstkontakt-frankfurt.deinfo@kunstkontakt-frankfurt.de 
oder 06171/79578
e € 15

19.00 Uhr	 R

DER OBERBÜRGERMEISTER PRÄSENTIERT 
DEN FESTIVALROMAN
Lesung und Gespräch
Mike Josef liest aus dem Roman von Florian 
Wacker und spricht über Umbrüche in der 
Stadtgesellschaft, damals und heute. Das Neue 
Frankfurt um Stadtbaurat Ernst May war eine 
Antwort auf die sozialen Herausforderungen der 
1920er Jahre.
Mit: Mike Josef (Oberbürgermeister Frankfurt 
am Main) 
Moderation: Joachim Valentin (Direktor KARM)
Veranstalter: Katholische Akademie Rabanus 
Maurus im Haus am Dom
Ort: Haus am Dom, Frankfurt-Altstadt
Reservierung: hausamdom@bistumlimburg.dehausamdom@bistumlimburg.de
e frei

Mike Josef © Oliver Tamagnini 

19.30 Uhr	 R

FRANKFURT UND DIE GOLDENEN JAHRE – 
FRAUEN IN KUNST UND ARCHITEKTUR DER 
1920ER UND 30ER JAHRE
Buchvorstellung und Gespräch
Mehr Infos s. 23.04.
Mit: Gabriele Fachinger (Bibliothekarin  
& Literaturpädagogin)
Veranstalter: Bücherei St. Crutzen
Ort: Gemeindezentrum St. Crutzen,  
Oberursel-Weißkirchen
Infos: koeb-oberursel.dekoeb-oberursel.de 
e frei, Spenden willkommen

19.30 Uhr		

SPURENSUCHE 
Gespräch mit Lesung

Birgitta Assheuer © B. Assheuer, Angelika Rieber © privat

Wir sprechen mit Angelika Rieber über die 
Suche von Angehörigen nach der Geschichte 
ihrer Eltern und Großeltern. Beleuchtet wird 
das Schicksal fast vergessener Künstler:innen 
im Rhein-Main-Gebiet vor, während und nach 
dem 2. Weltkrieg. Birgitta Assheuer liest dazu 
ausgewählte Stellen aus dem Roman.
Mit: Angelika Rieber (Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit Hochtaunus e.V.)
Lesung: Birgitta Assheuer (Schauspielerin) 
Moderation: Astrid Fenner (Literatouren  
Oberursel)
Veranstalter: LiteraTouren.kultur in oberursel 
e. V. in Kooperation mit Portstrasse Jugend  
& Kultur, gefördert vom Kultur- und Sportförder-
verein Oberursel

mailto:info%40kunstkontakt-frankfurt.de?subject=
mailto:hausamdom%40bistumlimburg.de?subject=
http://koeb-oberursel.de
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Ort: Portstrasse Jugend & Kultur, Oberursel  
Karten: Buchhandlung Libra Oberursel,  
Rathausplatz 7, Oberursel, 06171/503060
e € 14

20.00 Uhr	 R

EMANZIPATION DER FRAU  
IM NEUEN FRANKFURT  
DER 1920–1930ER
Lesung und Gespräch
Der Autor liest aus seinem Roman und nimmt 
uns mit auf eine temporeiche Zeitreise in das 
Neue Frankfurt der 1920/30er, in dem das 
Private politisch ist, eingebettet in eine aktuelle 
Rahmenhandlung in den 1990ern, Frankfurt-
New York.
Moderation: Till Lieberz-Groß
Veranstalter: Denkbar e.V. Frankfurt
Ort: Denkbar, Frankfurt-Nordend
Anmeldung: info@denkbar-ffm.deinfo@denkbar-ffm.de 
e frei, Spenden willkommen

20.00 Uhr	 R

JO VAN NELSENS GRAMMOPHONLESUNGEN: 
»FRÄULEIN, PARDON!« –  
DER SOUNDTRACK ZU ZEBRAS IM SCHNEE
Mehr Infos s. 23.04.
Ort: Stadtbibliothek Bad Vilbel
Karten: Kartenbüro Bad Vilbel, 06101/559455, 
tickets@bad-vilbel.detickets@bad-vilbel.de, www.frankfurtticket.dewww.frankfurtticket.de 
und an der Abendkasse
e € 14 / 10

Fr 26.04.2024
16.00 Uhr	 R

NEUES WOHNEN  
IN ZICKZACKHAUSEN
Lesung und Stadtteilspaziergang
Die Siedlung Bruchfeldstraße in Niederrad war 
die erste Siedlung des Neuen Frankfurts. Florian 
Wacker liest vor Ort aus seinem Roman von den 
Ideen und den Menschen, die hinter dem Neuen 
Bauen und Wohnen steckten.
Veranstalter: CoLibris – Lese- und Kulturförder-
verein Niederrad e.V.

Mit  
Florian  
Wacker

Mit  
Florian  
Wacker

Treffpunkt: Außengelände des Kinderzentrums 
Breubergstraße, Breubergstraße 6a, Frankfurt-
Niederrad
Ausschließlich Vorverkauf: Buchhandlung 
Erhardt & Kotitschke, Schwarzwaldstraße 42, 
Frankfurt-Niederrad, 069/67865750
e € 8

20.00 Uhr	 R

AUTORENLESUNG
Florian Wacker liest aus seinem  
Roman Zebras im Schnee und spricht über  
dessen Entstehung.  
Veranstalter: Förderverein der Stadtteil
bibliothek Rödelheim FörSteR e.V. und Stadt-
teilbibliothek Rödelheim
Ort: Stadtteilbibliothek Rödelheim
Karten: Stadtteilbibliothek Rödelheim, 
069/21230775 oder Pappmarché, 069/783625
e € 8 / 6

20.00 Uhr	 R

FRANKFURT LIEST EIN BUCH  
IN GROSS-UMSTADT
Buchvorstellung mit Musik
Die freischaffende Schauspielerin, Sprecherin 
und Malerin Andrea Wolf stellt den kompletten 
Festivalroman vor. Passend dazu präsentiert der 
Pianist Wolfgang Nieß eine Auswahl mitreißen-
der Musikstücke der Roaring Twenties.  
Mit: Andrea Wolf (Schauspielerin),  
Wolfgang Nieß (Pianist)
Veranstalter: Stadt Groß-Umstadt
Ort: Pfälzer Schloss, Groß-Umstadt
Karten: www.gross-umstadt.dewww.gross-umstadt.de  
oder im UmStadtBüro, 06078/7810
e € 16 / 17 (Abendkasse)

Sa 27.04.2024
13.00 Uhr und 15.00 Uhr

DIE GOLDENEN ZWANZIGER IN FRANKFURT
Spaziergang auf den Spuren des Nachtlebens
In Frankfurt wurde in den Goldenen Zwanzigern 
gefeiert, getanzt und getrunken. Sabine Börchers 

Mit  
Florian  
Wacker

mailto:info%40denkbar-ffm.de?subject=
mailto:tickets%40bad-vilbel.de?subject=
http://www.frankfurtticket.de
http://www.gross-umstadt.de
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zeigt Vergnügungsstätten von damals, von 
denen einige, wie das Schumanntheater, im 
Roman vorkommen. Sie führt zu weiteren Orten 
der Varietés, Stummfilmkinos und Tanzpaläste 
und Amüsiermeilen der wilden Zwanziger. 

Schumanntheater © ISG FFM, S3 Nr. 2536; Fotograf:in unbekannt 

Mit: Sabine Börchers
Veranstalter: Sabine Börchers und Stadtevents 
Frankfurt
Treffpunkt: Kaiserplatz, Frankfurt-Innenstadt
Anmeldung: frankfurter-stadtevents.defrankfurter-stadtevents.de 
e € 15 

16.00 Uhr

SIEDLUNG PRAUNHEIM
Architektonisch-literarischer Spaziergang
Direkt an der Nidda gelegen, gehört sie zu den 
ersten Großwohnsiedlungen der 1920er Jahre 
und steht für den Aufbruch Frankfurts in die 
Moderne, wie der diesjährige Festivalroman ihn 
spiegelt. Sie gilt als »Versuchslabor« des Neuen 
Bauens, das 1929 auch Gropius besuchte. Be-
gleiten Sie uns auf diesem architektonisch-lite-
rarischen Spaziergang!
Veranstalter: kunstkontakt
Treffpunkt: Endhaltestelle U7 Heerstraße, 
Frankfurt-Praunheim
Anmeldung obligatorisch:  
info@kunstkontakt-frankfurt.deinfo@kunstkontakt-frankfurt.de
e € 15 (inkl. kleinem Imbiss)

16.00 Uhr

PAUL HINDEMITH –  
EIN KOMPONIST IM FRANKFURT  
DER ZWISCHENKRIEGSJAHRE
Führung und Lesung
Frankfurts Kulturleben während der Zwischen-
kriegsjahre, wie es Florian Wacker schildert, hat 
Paul Hindemith begleitet und mitgestaltet. Der 
Beginn der Naziherrschaft 1933, dem menschen-
verachtende Politik, Vertreibung und millionen
facher Mord 
folgten, erzwang 
auch sein US-ame-
rikanisches Exil.
Lesung: Carina  
Tichanow und  
Nina van Someren 
(Studierende der 
HfMDK Frankfurt)
Veranstalter:  
Hindemith  
Institut Frankfurt
Ort: Hindemith  
Kabinett im  
Kuhhirtenturm,  
Frankfurt- 
Sachsenhausen
Anmeldung  
erforderlich:  
institut@hindemith.orginstitut@hindemith.org
Infos: www.hindemith.info/dewww.hindemith.info/de 
e frei

16.00 Uhr	 R

VILLA ELSAESSER –  
ORTSTERMIN MIT DER MARTIN- 
ELSAESSER-STIFTUNG
Szenische Lesung & Podiumsgespräch
Im ehemaligen Wohnhaus des Architekten 
Martin Elsaesser, welches er für seine Familie 
1925/26 in der Siedlung Höhenblick erbaut hat 
und das heute als Schweizer Residenz dient, 
treffen sich Konrad Elsässer und Florian Wacker 
zu Lesung und Gespräch.
Mit: Konrad Elsässer, Nachfahre von Martin 
Elsaesser

Mit  
Florian  
Wacker
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Nachlass Martin Elsaesser © Architekturmuseum TU München

Veranstalter: Martin-Elsaesser-Stiftung & 
Schweizerisches Generalkonsulat in Frankfurt 
am Main
Ort: Villa Elsaesser, Frankfurt-Ginnheim
Anmeldung erforderlich: www.eventbrite.dewww.eventbrite.de 
e € 10

18.00 Uhr	 R

»ICH BIN KEINE KÜCHE« –  
MARGARETE SCHÜTTE-LIHOTZKY 
VOM AUFBRUCH DER FRAUEN IN DIE  
FREIHEIT BIS INS 21. JAHRHUNDERT
Literarischer Salon und Menü
Der Roman thematisiert den Aufbruch der 
Frauen in den 1920er Jahren in die Freiheit. Wo 
stehen wir heute? Die Frankfurter Stadtführerei 
lädt ein zu einem Dialog mit zeitgenössischen 
Vertreterinnen von Design, Fotografie und 
Architektur. Der Salon wird begleitet von einem 
3-Gänge-Menü.
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Mit: Mikael GB Horstman, Calogera von Auw, 
Rita Pfahls (Frankfurter STADTFÜHREREI)
Beatrice Weineck (Fotografin), Edith Dörken 
(Architektin), Judith Augustin (Designerin)
Veranstalter: Frankfurter Stadtführerei
Ort: Margarete Restaurant, Frankfurt-Altstadt
Anmeldung: www.stadtfuehrerei.dewww.stadtfuehrerei.de  
(begrenzte Teilnehmerzahl)
e € 35 pro Menü zzgl. Getränke

18.00 Uhr 

LESUNG MIT HELGE HEYNOLD
Helge Heynold liest in der Galerie DAS BILDER-
HAUS ausgewählte Passagen aus dem Roman 
Zebras im Schnee von Florian Wacker.
Ort: Galerie DAS BILDERHAUS
Reservierung: jutta.baier@das-bilderhaus.dejutta.baier@das-bilderhaus.de
e frei, Spenden willkommen

Helge Heynold © Gabriele Heynold

18.00 Uhr	 R

FRANKFURT UND DIE GOLDENEN JAHRE – 
FRAUEN IN KUNST UND ARCHITEKTUR  
DER 1920ER UND 30ER JAHRE
Buchvorstellung und Gespräch
Mehr Infos s. 23.04.
Mit: Gabriele Fachinger (Bibliothekarin & 
Literaturpädagogin)

https://www.eventbrite.com/e/villa-elsaesser-ortstermin-mit-der-martin-elsaesser-stiftung-tickets-803040715397
http://www.stadtfuehrerei.de
mailto:jutta.baier%40das-bilderhaus.de?subject=
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Veranstalter: Kath. Gemeinde Herz Jesu,  
Frankfurt-Fechenheim
Ort: Kath. öffentl. Bücherei (KÖB) des Gemein-
dezentrum Herz Jesu, Frankfurt-Fechenheim
Infos: koeb@herz-jesu-fechenheim.dekoeb@herz-jesu-fechenheim.de
e frei 

20.00 Uhr

JO VAN NELSENS GRAMMOPHONLESUNGEN: 
»FRÄULEIN, PARDON!« –  
DER SOUNDTRACK ZU ZEBRAS IM SCHNEE
Mehr Infos s. 23.04.
Ort: Theater t-raum, Offenbach
Karten: info@of-t-raum.deinfo@of-t-raum.de oder 069/80108983
e € 15

20.00 Uhr	 R

DAS NEUE FRANKFURT
Lesung mit historischen Fotografien
In seinem Roman gelingt es Florian Wacker, die 
Euphorie der 1920er Jahre in Frankfurt lebendig 
werden zu lassen. Gezeigt werden historische 
Fotografien zu den entsprechenden Textstellen, 
die von Helge Heynold gelesen werden, um 
diese Stimmung nachzuempfinden.
Mit: Helge Heynold (Sprecher)
Ort: Buchhandlung Schutt, Frankfurt-Bornheim
Karten: Buchhandlung Schutt, 069/435173
e € 10

Sonntag 28.04.24
11.00 Uhr 	 R

FRANZISKA UND ELLA IM FRANKFURT  
DER JAHRE 1927 BIS 1933
Stadtführung
Neues Frankfurt, die Goldenen 20er Jahre, der 
aufkommende Nationalsozialismus, Kunst und 
Fotografie – das sind einige Beispiele für The-
men, die den geschichtlichen oder kulturhistori-
schen Hintergrund von Wackers Roman bilden. 
Ausgehend oder begleitet von Zitaten aus dem 
Buch werden wir uns – an authentischen Orten – 
während des Stadtspaziergangs mit diesen und 
anderen Aspekten beschäftigen. 

Veranstalter: Kulturothek Frankfurtladen
Mit: Silke Westerhoff
Treffpunkt: Statue »Modulor« vor Parkhaus 
Hauptwache, Kornmarkt 10, Frankfurt-Innen-
stadt
Karten: www.kulturothek.dewww.kulturothek.de oder Ladenbüro 
Kulturothek, Markt 32, 069/281010
e € 20

11.00 Uhr	 R

»ENTDECKUNGEN« – LEBEN MIT DER LEICA 
IM FRANKFURT DER 1920/30ER JAHRE
Buchvorstellung mit Andrea Wolf 
Die freischaffende Schauspielerin, Sprecherin 
und Malerin Andrea Wolf präsentiert in ihrer 
Lesung den kompletten Festivalroman in eige-
ner Lesefassung. 
Veranstalter: Frankfurter Künstlerclub
Ort: Nebbiensches Gartenhaus,  
Frankfurt-Innenstadt
Infos: www.frankfurter-kuenstlerclub.dewww.frankfurter-kuenstlerclub.de  
e frei, Spenden willkommen
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14.00 Uhr	 R

LICHT, LUFT UND SONNE – DER SOZIALE 
WOHNUNGSBAU DER 1920ER JAHRE 
Stadtführung
Mit einem Rundgang durch die Siedlung Born-
heimer Hang wird das städtebauliche und ge-
stalterische Wirken des im Roman auftretenden 
Baudezernenten Ernst May der Jahre 1924–30 
unter dem Oberbürgermeister Ludwig Land-
mann in Augenschein genommen und ausführ-
lich erläutert.
Mit: Björn Wissenbach
Veranstalter: Eschborn K, Eschborn 
Treffpunkt: Kreuzung Berger Straße/Saalburg-
straße, Frankfurt-Bornheim
Karten: www.eschborn-k.dewww.eschborn-k.de 
e € 18

15.30 Uhr	 R

1920ER JAHRE, EIN GARTENBAD  
UND DIE LIEBE
Lesung mit Musik
Lassen Sie sich vom Autor Florian Wacker und 
der Sängerin Gabriele Kentrup in die Welt der 
Goldenen Zwanziger entführen: die Aufbruch-
stimmung, die Bauhausarchitektur und das 
damals modernste Hallenbad ganz Europas, 
das Fechenheimer Gartenbad, ein Entwurf des 
Architekten Martin Elsaesser.
Mit: Gabriele Kentrup (Sängerin)
Veranstalter: PolymerFM e.V. 
Ort: Kulturpavillon Friedhof Fechenheim
Platzreservierung: info@polymerfm.deinfo@polymerfm.de und 
069/42085828 (begrenzte Sitzplätze)
e frei
© Mariia Bykova  

Mit  
Florian  
Wacker

19.00 Uhr

JO VAN NELSENS GRAMMOPHONLESUNGEN: 
»FRÄULEIN, PARDON!« –  
DER SOUNDTRACK ZU ZEBRAS IM SCHNEE
Mehr Infos s. 23.04.
Ort: Theater Die Schmiere, Frankfurt-Innenstadt
Karten: www.die-schmiere.dewww.die-schmiere.de
e € 19 (Stuhlplätze) / € 22 (Sofaplätze)

19.30 Uhr

KAMMERMUSIK IM KUHHIRTENTURM
Kammerkonzert
Victor Nicoara ist zu Gast im Hindemith 
Kabinett im Kuhhirtenturm. Das Publikum von 
Frankfurt liest ein Buch hört Klavierwerke von 
zwei großen Komponisten der 1920er Jahre: 
Von Ferruccio Busoni, an dessen 100. Todes-
tag 2024 erinnert wird, und Paul Hindemith, 
der 1923 in den Kuhhirtenturm einzog und in 
Florian Wackers Roman vorkommt.
Veranstalter: Fondation Hindemith, Blonay c/o 
Hindemith Institut Frankfurt
Ort: Hindemith Kabinett im Kuhhirtenturm, 
Frankfurt-Sachsenhausen
Anmeldung erforderlich:  
institut@hindemith.orginstitut@hindemith.org 
e frei

Paul Hindemith, Aufnahme: Atelier Hess  
© Fondation Hindemith, Blonay (CH) 

http://www.eschborn-k.de
mailto:info%40polymerfm.de?subject=
http://www.die-schmiere.de
mailto:institut%40hindemith.org?subject=


21

19.00 Uhr	 R

AUTORENLESUNG IM RAHMEN  
VON PODIUM – KULTUR IN  
FRAUENFRIEDEN
Der diesjährige Festivalroman spielt im Frank-
furt der 1920er und 30er Jahre und behandelt 
starke Frauenbiographien. Der Autor Florian 
Wacker liest passenderweise in der Frauen-
friedenskirche, die 1929 von Frauen für den 
Frieden gebaut wurde.
Veranstalter: das podium – kultur in frauen
frieden und Kath. Pfarrei Sankt Marien 
Ort: Mariensaal der Frauenfriedenskirche, 
Frankfurt-Bockenheim
Infos: www.marien-frankfurt.dewww.marien-frankfurt.de und  
www.frauenfrieden.dewww.frauenfrieden.de 
e frei

Mo 29.04.2024
15.30 Uhr	 R

JO VAN NELSENS GRAMMOPHONLESUNGEN: 
»FRÄULEIN, PARDON!« –  
DER SOUNDTRACK ZU ZEBRAS IM SCHNEE
Mehr Infos s. 23.04.
Ort: Haus Aja Textor-Goethe,  
Frankfurt-Eschersheim
e frei, Spenden willkommen

19.00 Uhr

»GAGERN LIVE«
Lesung, Podiumsgespräch  
und Live-Painting
Lesung und parallel Live-Painting; geleitet von 
Schüler:innen des HvGG, die sich in den LKs 
intensiv mit den Themen des Romans (u.a. 
Adoleszenz, Generationskonflikte, Architektur 
Neues Frankfurt) beschäftigt haben. Anschlie-
ßendes Gespräch mit dem Autor.
Mit: Leistungskurse Deutsch und Kunst 
Ort: Heinrich-von-Gagern-Gymnasium,  
Frankfurt-Ostend
e frei, Spenden willkommen

Mit  
Florian  
Wacker

Mit  
Florian  
Wacker

Di 30.04.2024
15.00 Uhr	 R

JO VAN NELSENS GRAMMOPHONLESUNGEN: 
»FRÄULEIN, PARDON!« –  
DER SOUNDTRACK ZU ZEBRAS IM SCHNEE
Online-Veranstaltung
Mehr Infos s. 23.04.24
Veranstalter: Die Gute Stunde
Ort: online
Anmeldung: gutestunde@humaq.orggutestunde@humaq.org  
oder www.diegutestunde.orgwww.diegutestunde.org 
e frei

17.00 Uhr	 R 

»ENGAGIERT IM GESPRÄCH« 
Lesung mit der Vorsitzenden von Frankfurt 
liest ein Buch 
Sabine Baumann kennt sich als Vorsitzende des 
Vereins Frankfurt liest ein Buch mit dem Festi-
valroman und den Hintergründen bestens aus. 
Heute ist sie zu Gast bei AWO|FFM Freiwilligen-
projekte und liest aus Zebras im Schnee.
Mit: Sabine Baumann (Vorsitzende FleB e.V.)
Ort: AWO Kreisverband Frankfurt am Main e.V., 
Frankfurt-Ostend
Anmeldung: lisa.wardak@awo-frankfurt.delisa.wardak@awo-frankfurt.de 
e frei

18.00 Uhr	 R 

FILM: DER MANN,  
DER SEINEN MÖRDER SUCHT
Filmvorführung

© DFF 

http://www.marien-frankfurt.de
http://www.frauenfrieden.de
mailto:gutestunde%40humaq.org?subject=
http://www.diegutestunde.org
mailto:lisa.wardak%40awo-frankfurt.de?subject=
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Einer der Kinobesuche im Roman: Der Mann, der 
seinen Mörder sucht (1931) von Robert Siodmak 
mit Heinz Rühmann über einen Lebensmüden, 
der seinen eigenen Mord in Auftrag gibt, sich 
dann jedoch verliebt. Eine temporeiche, musika-
lische Kriminalkomödie.
Ort: Kino des DFF – Deutsches Filminstitut & 
Filmmuseum, Frankfurt-Sachsenhausen
Karten: www.dff.film/kinowww.dff.film/kino oder 069/961220220
e € 8 / 6

19.30 Uhr

PAUL HINDEMITH UND DIE FRANKFURTER 
KUNSTSZENE AM ENDE DER WEIMARER 
REPUBLIK 
Lesung mit Musik der 1920er und 30er Jahre
In der Veranstaltung wird neben entsprechen-
den Textpassagen aus dem Festivalroman Musik 
von Paul Hindemith u. a. erklingen, gespielt von 
Martin Lücker an der Rieger-Orgel.
Lesung: Stefanie Köhler
Orgel: Martin Lücker
Veranstalter: Evangelische Kirche Frankfurt 
und Offenbach
Ort: St. Katharinenkirche, Frankfurt-Innenstadt
Karten: Abendkasse
Infos: www.st-katharinengemeinde.dewww.st-katharinengemeinde.de 
e € 10 / 8 

19.45 Uhr	 R 

FILME UND MUSIK  
DER 1920ER JAHRE 
Lesung mit Kurzfilmvorführung  
und Tanz in den Mai
Musik und Filme der 1920er Jahre spielen eine 
große Rolle im diesjährigen Roman von Frank-
furt liest ein Buch. Wir begeben uns gemeinsam 
mit Ihnen und dem Autor auf eine Reise in die 
Vergangenheit. Im Anschluss an die Lesung 
tanzen wir in den Mai mit DJ Cube und Musik 
der 1920er und 30er Jahre.
Mit: DJ Cube
Veranstalter: bam – Buchladen am Markt  
und filmklubb Offenbach
Ort: filmklubb Offenbach
Karten: Buchladen am Markt, Wilhelmsplatz 12, 
Offenbach, 069/883333 oder www.eventim.dewww.eventim.de 
e € 15

© Filmklubb Offenbach

Mi 01.05.2024
11.00 Uhr

BEI ELLA DAHEIM –  
MAYLESUNG 10
Führung & Lesung
Um 1928, als die fiktive Fotografin Ella  
Burmeister in der Siedlung Höhenblick wohnte, 
wurde die in Sichtweite gelegene Römerstadt 
erbaut. Entdecken Sie die Römerstadt bei einer 
Führung und tauchen Sie ein in die 1920er Jahre 
bei der Besichtigung des mayhauses.
Veranstalter: ernst-may-gesellschaft e.V. 
Treffpunkt: mayhaus, Im Burgfeld 136,  
Frankfurt-Römerstadt

Mit  
Florian  
Wacker

Mit  
Florian  
Wacker
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Anmeldung erforderlich:  
post@ernst-may-gesellschaft.depost@ernst-may-gesellschaft.de
e € 14 (Tickets an der Kasse)

12.00 Uhr

DIE GOLDENEN ZWANZIGER  
IN FRANKFURT
Spaziergang auf den Spuren des Nachtlebens
Mehr Infos s. 27.04.
Mit: Sabine Börchers
Veranstalter: Sabine Börchers und Stadtevents 
Frankfurt
Treffpunkt: Kaiserplatz, Frankfurt-Innenstadt
Anmeldung: frankfurter-stadtevents.defrankfurter-stadtevents.de 
e € 15 

16.00 Uhr	 R

FRANKFURTER FOTOGRAFINNEN  
DER 1920ER JAHRE
Podiumsgespräch
Fotografinnen der 1920er Jahre und speziell  
des Neuen Frankfurts standen Pate für die Pro
tagonistin des Festivalromans. Im MGGU spricht 
die Kennerin des Neuen Frankfurt, Ulrike May, 
über Fotografinnen wie Ella Bergmann-Michel 
oder Nini & Carry Hess, deren Gesamtwerk 2022 
ebendort präsentiert wurde. Im Gespräch mit 
Sabine Börchers geht es auch um die Rolle der 
Frau in dieser Zeit. 
Mit: Ulrike May (Kuratorin & Autorin)
Moderation: Sabine Börchers  
(Journalistin &  BücherFrau) 
Veranstalter:  
BücherFrauen Frankfurt/ Rhein-Main

Ort: MGGU – Museum Giersch der Goethe- 
Universität, Frankfurt-Sachsenhausen
Anmeldung: frankfurt@buecherfrauen.defrankfurt@buecherfrauen.de 
e frei, Spenden willkommen

19.00 Uhr

KULTUR TRIFFT GENUSS!
Autorenlesung und Gespräch 
Ab 18 Uhr hält der Kulturkeller vorzügliche 
Snacks und Weine bereit. Passend zum Thema 
des Neuen Frankfurt, das nicht nur Aufbruch in 
der Architektur war, werden an den folgenden 
Tagen Filme im Filmforum Höchst gezeigt.
Veranstalter: Senioreninitiative Höchst,  
Frankfurter Verband und AWO Höchst/ 
Unterliederbach
Ort: Kulturkeller Höchst, Frankfurt-Höchst
Karten:  
ute.brink-geenen@frankfurter-verband.deute.brink-geenen@frankfurter-verband.de  
oder Presse-Krämer, Antoniterstraße 22,  
Frankfurt-Höchst, 069/306161
e € 10 / 8

Do 02.05.2024
11.00 Uhr	 R

LESUNG UND DISKUSSION  
FÜR SCHULKLASSEN
Florian Wacker liest und diskutiert mit 
Schüler:innen ab Klasse 10: über das Lebens-
gefühl und die Berufswünsche seiner beiden 
jungen Heldinnen, über Geld, Politik, Geschlech-
terrollen und die Abgrenzung vom Elternhaus. 
Die »Roaring Twenties« in Frankfurt mit ihren 
vielversprechenden Aufbrüchen in Architektur, 
Kunst und Demokratie münden in eine verhee-
rende neue Ordnung. Wo endet der Spielraum 
der Einzelnen? Lassen sich Geheimnisse der 
Vergangenheit lüften?
Moderation: Lisa Straßberger
Veranstalter: Katholische Akademie Rabanus 
Maurus, Haus am Dom
Ort: Haus am Dom, Frankfurt-Altstadt
Anmeldung bis 22.03. für Schulklassen:  
hausamdom@bistumlimburg.dehausamdom@bistumlimburg.de 
e € 2

Mit  
Florian  
Wacker

Mit  
Florian  
Wacker
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Mainova fördert Kunst- und Kulturprojekte.

Ob Tanz, Musik, Literatur oder Malerei – als
zuverlässiger Partner fördern wir die Lebensqualität
unserer Heimatregion Frankfurt Rhein-Main.
Fragen Sie gerne Unterstützung für Ihr Projekt an.

engagement.mainova.de

Von Schwanensee
bis Hip-Hop.
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15.00 Uhr	 R

BUCHVORSTELLUNG MIT MARIA NIESEN  
IM PAULINUM II
Mehr Infos s. 25.04. 
Ort: Parea gGmbH, Paulinum an der Friedberger 
Warte, Frankfurt-Bornheim
Reservierung: nicole.blumenthal@parea.denicole.blumenthal@parea.de 
e frei

17.00 Uhr

BUCHVORSTELLUNG UND LESUNG  
MIT HELGE HEYNOLD
Helge Heynold liest in der Avetorstubb aus-
gewählte Passagen aus dem Roman Zebras im 
Schnee von Florian Wacker.
Veranstalter: Caritasverband Frankfurt e.V.
Ort: Avetorstubb, Frankfurt-Sachsenhausen
Anmeldung: avetorstubb@caritas-frankfurt.deavetorstubb@caritas-frankfurt.de 
oder 069/29826200 
e frei

17.30 Uhr 

DIE GOLDENEN ZWANZIGER IN FRANKFURT
Spaziergang auf den Spuren des Nachtlebens
Mehr Infos s. 24.04.
Mit: Sabine Börchers
Veranstalter: Sabine Börchers  
und Stadtevents Frankfurt
Treffpunkt: Kaiserplatz, Frankfurt-Innenstadt
Anmeldung: frankfurter-stadtevents.defrankfurter-stadtevents.de 
e € 21 (inkl. 1 Cocktail)

19.30 Uhr	 R

»ENTDECKUNGEN« – LEBEN MIT DER LEICA 
IM FRANKFURT DER 1920/30ER JAHRE
Buchvorstellung mit Andrea Wolf
Mehr Infos s. 28.04.
Ort: Saal der Ev. Andreasgemeinde, Frankfurt-
Eschersheim
Infos: www.andreasgemeinde-ffm.dewww.andreasgemeinde-ffm.de
e € 8 

20.00 Uhr	 R

JOSEPHINE BAKER TRIFFT ZEBRAS  
IM SCHNEE
Szenische Lesung mit Musik

Marit Beyer © Christina Kratzenberg

Mit dem Roman Zebras im Schnee tauchen wir 
ein in die 1920er und 30er Jahre, die nicht 
zuletzt von unserer Namensgeberin Josephine 
Baker geprägt wurden. Marit Beyer liest Text-
passagen, die Musikkolleg:innen der Schule 
ergänzen dazu Musik. Der Abend wird vom 
Förderverein der Schule durch Wein und Häpp-
chen abgerundet.
Lesung: Marit Beyer (Sprecherin)
Ort: Josephine Baker-Gesamtschule,  
Frankfurt-Riedberg
Anmeldung: lesung-igs-kari@gmx.delesung-igs-kari@gmx.de 
e € 10 / 5

20.00 Uhr	 R

FLORIAN WACKER, WIE SCHREIBT  
MAN EINEN HISTORISCHEN  
FRANKFURT-ROMAN?
Damals in Frankfurt – Der Podcast
Im Gespräch mit Mirco Becker (Instagram 
»Damals in Frankfurt«) erzählt Florian Wacker, 
wie er sich an das Frankfurt der 1920er Jahre 

Mit  
Florian  
Wacker
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herangewagt hat und wie es ihm gelang, die 
Leser:innen auf eine Zeitreise in das Frankfurt 
vor einhundert Jahren mitzunehmen. 
Mit: Mirco Becker (Content Creator & Autor)
Ort: Ypsilon Buchladen & Café,  
Frankfurt-Nordend
Karten: Ypsilon Buchladen & Café
e € 8 (VVK), € 10 (Abendkasse)

20.30 Uhr

NEUES BAUEN IM FILM I 
DOKUMENTATION ZUR GROSSMARKTHALLE 
UND DIE SONNENINSEL
Filmvorführung mit Einführung
Ernst May und Martin Elsaesser, Protagonisten 
im Roman Zebras im Schnee, wurden zu Vor-
reitern des Neuen Bauens. Elsaessers Enkel 
Thomas Elsaesser erzählt im Film Die Sonnen-
insel (89 Min.) vom erzwungenen Aussteiger-
dasein des Großvaters und einer tragischen 
Ménage à trois. Außerdem wird der Dokufilm 
von Bau und Einweihung der Großmarkthalle 
(32 Min.) gezeigt.

Ort: Filmforum Höchst
Reservierung: filmforum.vhs@stadt-frankfurt.de filmforum.vhs@stadt-frankfurt.de 
oder AB 069/21245714
e € 8

Fr 03.05.2024
9.50 Uhr	 R

FRANKFURT LIEST EIN BUCH  
IM ALBERT-EINSTEIN-GYMNASIUM 
Lesung, Gespräch, Ausstellung 
Kunst-, Geschichts- und Deutschkurse bereiten 
in verschiedenen Projektarbeiten eine öffent
liche Ausstellung zu Zebras im Schnee vor, die 
ab 22.04. zu sehen ist. Auch die heutige Lesung 
Florian Wackers ist publikumsoffen.
Veranstalter: Albert-Einstein-Gymnasium  
in Kooperation mit Horst Bingel-Stiftung  
für Literatur e.V.
Ort: Atrium des Albert-Einstein-Gymnasiums 
Maintal
Infos: www.aeg-maintal.dewww.aeg-maintal.de und  
www.horstbingel.dewww.horstbingel.de 
e € 4 für Nichtschüler:innen

Mit  
Florian  
Wacker
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15.00 Uhr	 R

JO VAN NELSENS GRAMMOPHONLESUNGEN: 
»FRÄULEIN, PARDON!« –  
DER SOUNDTRACK ZU ZEBRAS IM SCHNEE
Mehr Infos s. 23.04.
Ort: Henry und Emma Budge-Stiftung,  
Frankfurt-Seckbach
Anmeldung bis 19.04.:  
VVeranstaltungsmanagement@budge-stiftung.deeranstaltungsmanagement@budge-stiftung.de
e frei

17.00 Uhr	 R

MIT ELLA UND MAX BEI ELSAESSER UND MAY
Spurensuche am Höhenblick – Führung mit 
Lesung
Mit der Enkelin des Stadtplaners Herbert Boehm 
aus den 1920ern gehen Sie auf Spurensuche ins 
Leben von damals, in die Gestaltung der Häuser, 
hören Passagen aus dem Roman und persön-
lichen Briefen, schauen, was heute, fast 100 
Jahre später, daraus geworden ist.
Mit: Christiane Boehm-Kochanski (Gästeführe-
rin) und Brigitte Leistikow (Sprecherin)
Veranstalter: Christiane Boehm-Kochanski  
in Kooperation mit projektHaus Leistikow –  
Brigitte Leistikow und paradiesmedial e.V.
Treffpunkt: Bücherschrank Ecke Höhenblick / 
 Kurhessenstraße, Frankfurt-Ginnheim
Anmeldung & Infos: cb@frankfurtentdecken.decb@frankfurtentdecken.de 
(begrenzte Teilnehmerzahl)
e € 15

Christiane Boehm-Kochanski © Maciej Rusinek

17.00 Uhr

VERGESSENE KÜNSTLERINNEN –  
MIT EINEM BLICK AUF DIE  
BIOGRAFIEN
Lesung und Gespräch
Bei seiner Recherche in Frankfurt über die Foto-
grafin Ella Burmeister kommt der New Yorker 
Kunsthistoriker Richard Kugelman einigen 
vergessenen Künstlerinnen der 1920er Jahre auf 
die Spur und lässt uns an ihren berührenden, 
spannenden und teils dramatischen Schicksalen 
teilnehmen.
Veranstalter: Seckbacher Bücherpatinnen mit 
AWO Quartiersmanagement, Aktive Nachbar-
schaft – Stadt Frankfurt am Main und Evangeli-
sche Mariengemeinde
Ort: Gartensaal der Evangelischen Marien
gemeinde, Frankfurt-Seckbach
Anmeldung bei Ingrid Fuchs: IIngrid.ngrid.FFuchs@t-uchs@t-
online.deonline.de, 069/472490 oder 0151/17726471 
e frei, Spenden sind willkommen

17.00 Uhr	 R

FRANKFURT UND DIE AVANTGARDE  
DER 1920ER
Bildvortrag
Infos s. 24.04.
Veranstalter: Kulturothek Frankfurtladen
Ort: Kulturothek, Frankfurt-Altstadt
Karten: www.kulturothek.dewww.kulturothek.de oder Ladenbüro 
Kulturothek, Markt 32, 069/281010
e € 15

18.30 Uhr

NEUES BAUEN IM FILM II 
ELLA BERGMANN-MICHEL –  
DOKUMENTARISCHE FILME
Filmvorführung mit Einführung
Im Umfeld des Bundes Das Neue Frankfurt, um 
das sich der Roman dreht, gründete Ella Berg-
mann-Michel die »Arbeitsgemeinschaft für un-
abhängigen Film«. Von 1931 bis 1933 drehte sie 
fünf dokumentarische Filme, ein in Deutschland 
seltenes Beispiel einer sozial engagierten und 
gleichzeitig künstlerischen Filmarbeit  
(insg. 106 Min.).

Mit  
Florian  
Wacker
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Ort: Filmforum Höchst
Reservierung: filmforum.vhs@stadt-frankfurt.de filmforum.vhs@stadt-frankfurt.de 
oder AB 069/21245714
e € 8

19.30 Uhr

DER SALON LEBT 
Lesung mit Musik
In der nostalgischen Atmosphäre des Frankfur-
ter Salons liest der Schauspieler Rolf Birkholz 
ausgewählte Passagen. Begleitet wird die 
Lesung von der Pianistin Antonina Shepeleva, 
die verzaubernde Klänge aus den 1920er und 
30er Jahren spielt.

Rolf Birkholz und Antonina Shepeleva  © privat 

Mit: Rolf Birkholz (Schauspieler), Antonina 
Shepeleva (Pianistin)
Ort: Frankfurter Salon, Frankfurt-Innenstadt
Organisatorisches: Bitte 30–60 Min. vorher 
da sein
e frei, Spenden willkommen 

19.30 Uhr

JO VAN NELSENS GRAMMOPHONLESUNGEN: 
»FRÄULEIN, PARDON!« –  
DER SOUNDTRACK ZU ZEBRAS IM SCHNEE
Mehr Infos s. 23.04.
Ort: Theater Altes Hallenbad, Friedberg
Vorverkauf: www.ticket-shop-friedberg.dewww.ticket-shop-friedberg.de, 
06031/15222
e € 14

20.00 Uhr

HEDDERNHEIM LIEST MIT
Lesung mit Musik
Aus dem Roman Zebras im Schnee liest Rolf 
Mütze. Den musikalischen Rahmen bilden 
Schüler:innen der Heddernheimer Musikschule  
88 Tasten unter Leitung von Cornelia und  
Andreas Neuwirth.
Ort: habel.elf, Frankfurt-Heddernheim
Veranstalter: Kulturtreff-Heddernheim e.V.
Infos: www.habel-elf.comwww.habel-elf.com 
e € 5

20.00 Uhr

AUF DEN SPUREN DER ZEBRAS  
IM SCHNEE ...
Lesung mit Musik, Tanz und Gespräch
Ein literarischer und zugleich musikalisch-tän-
zerischer Abend mit einer Schauspielerin, einer 
Tänzerin und einem Musiker. Sie nehmen uns 
mit Florian Wackers Roman Zebras im Schnee 
(Berlin Verlag) auf eine Reise in die 1920er 
Jahre in Frankfurt.

Mit: Katharina Bach (Schauspielerin), Katha-
rina Wiedenhofer (Tänzerin) & Gregor Praml 
(Musiker)
Ort: Romanfabrik, Frankfurt-Ostend
Veranstalter: Romanfabrik mit freundlicher 
Unterstützung der Frankfurter Rundschau
Vorverkauf: ADTicket, Reservierung:  
reservierung@romanfabrik.dereservierung@romanfabrik.de 
e € 14 (Förderpreis), € 9 (regulär),  
€ 6 (Minimal- & Ermäßigungspreis)

Katharina Wiedenhofer © Daniel Blattmann  
Katharina Bach © Jana Kay

Mit  
Florian  
Wacker

mailto:filmforum.vhs%40stadt-frankfurt.de%20?subject=
http://www.ticket-shop-friedberg.de
http://www.habel-elf.com
mailto:reservierung%40romanfabrik.de?subject=
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20.30 Uhr

NEUES BAUEN IM FILM III 
DIE RÜCKKEHR VON METROPOLIS
Filmvorführung mit Einführung
Im Filmforum schauen, was die Protagonistin in 
Zebras im Schnee im Kino sieht: Metropolis von 
Fritz Lang. Die Rückkehr von Metropolis zählt zu 
den bedeutendsten Rekonstruktionen und Res-
taurierungen der Filmgeschichte. Gezeigt wird 
das Meisterwerk in der nahezu vollständigen 
Premierenfassung von 1927 in digitaler Qualität 
(150 Min.). 
Ort: Filmforum Höchst
Reservierung: filmforum.vhs@stadt-frankfurt.de filmforum.vhs@stadt-frankfurt.de 
oder AB 069/21245714
e € 8

Sa 04.05.2024
11.00 Uhr

ZU BESUCH  
IM ATELIER ROEDERSTEIN
Lesung und Gespräch
Auf den Spuren von Ella Burmeister treffen wir 
uns im Atelier Roederstein und begegnen der 
erfolgreichen Künstlerin Ottilie Roederstein.  
Wir greifen das Thema Architektur der Zeit auf 
und erfahren einiges über Hermann Kopf, den 
Architekten der Villa.
Mit: Mark Wahrenburg (Besitzer der Villa 
Roederstein) 

Mit  
Florian  
Wacker

Atelier- und Gartenhaus Roederstein 
Stadtarchiv Hofheim am Taunus, Sammlung Rühl

Moderation: Birgit Müller-Muth
Veranstalter: Kunstverein Hofheim e.V.
Ort: Atelier Roederstein, Hofheim 
Reservierung ab 12.04.24:  
www.kunstvereinhofheim.dewww.kunstvereinhofheim.de (begrenzte Teil-
nehmerzahl)
e VVK € 12 / 10 für Mitglieder des Kunstverein 
Hofheim e.V. Vor Ort: € 14 / 12 

11.00 –17.00 Uhr	 R

ESCHBORN TO GO – AUF DEN SPUREN  
DES WEISSEN ZEBRAS
Literarische Schreibwerkstatt 
Ein Schreibworkshop an Schauplätzen des  
Romans und in den Räumen des Eschborn K.  
Im Buch begegnet uns das Frankfurt der 1920er 
Jahre. Vor Ort sehen wir die Veränderungen  
der Stadt. Mit Stift und Papier versuchen wir,  
ihr neue Geschichten zu entlocken.
Mit: Sonja Rudorf (Autorin)
Veranstalter: Eschborn K; Kino / Kleinkunst /  
Kurse
Ort: Schauplätze des Romans (Bekanntgabe bei 
Anmeldung zur Veranstaltung) und Vereinshaus 
Eschborn K, Eschborn 
Anmeldung: www.eschborn-k.dewww.eschborn-k.de 
e € 59

14.00 Uhr	 R

DIE LEICA – DER BEGINN  
EINER ERFOLGSGESCHICHTE
Lesung und Gespräch
Die Leica hat für die Protagonistin Ella eine 
große Bedeutung. Florian Wacker liest die ent-
sprechenden Stellen und steht für ein Gespräch 
über Fotografie und den besonderen Charme der 
Leica zur Verfügung.
Veranstalter: Leica Camera Deutschland GmbH 
und Leica Store & Galerie Frankfurt
Ort: Leica Store, Frankfurt-Innenstadt
Anmeldung: www.eventbrite.dewww.eventbrite.de
e frei

Mit  
Florian  
Wacker

mailto:filmforum.vhs%40stadt-frankfurt.de%20?subject=
http://www.kunstvereinhofheim.de
http://www.eschborn-k.de
http://www.eventbrite.de/e/lesung-mit-florian-wacker-tickets-803847969917
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15.00 Uhr

DAS BAUHAUS IN FRANKFURT –  
SIEDLUNG LINDENBAUM UND HÖHENBLICK
Stadtspaziergang
Kaum bekannt – der legendäre Bauhaus-Grün-
der Walter Gropius baute auch in Frankfurt! 
Ernst May, eine zentrale Figur auch in Zebras 
im Schnee, holte ihn in die Stadt und ließ ihn 
die Siedlung »Am Lindenbaum« in Eschersheim 
realisieren. Wir erkunden sie und schauen auf 
die unterschiedlichen Bauweisen der beiden 
Architekturgrößen.
Veranstalter: kunstkontakt
Treffpunkt: Kiosk Eschersheimer Landstraße /  
Am Lindenbaum, Frankfurt-Eschersheim
Anmeldung obligatorisch:  
info@kunstkontakt-frankfurt.deinfo@kunstkontakt-frankfurt.de 
e € 15

15.00 Uhr

LESUNG IM GRÜNEN
Buchvorstellung, Lesung & Gespräch
Nahe der Friedberger Landstraße befindet sich 
in den Gärten der Grünen Lunge am Günthers-
burgpark eine Stadtoase. Vögel singen, erste 
Schmetterlinge oder Käfer zeigen sich im Mai. 
Genießen Sie hier im Frühlingsgrün eine Lesung 
aus Zebras im Schnee.

© Grüne Lunge am Günthersburgpark e. V. 

Moderation & Lesung:  
Folkhart Funk, Thomas Jasny
Veranstalter: Bürgerinitiative für den Erhalt der 
Grünen Lunge am Günthersburgpark e.V.
Ort: Garten in der Grünen Lunge am Günthers-
burgpark, Nordend / Bornheim
Treffpunkt: Parkplatz Abenteuerspielplatz Ende 
Wetteraustraße / Ecke Schlinkenweg, Frankfurt-
Nordend
Anmeldung: schmankie@web.deschmankie@web.de 
Infos:  
www.gruene-lunge-am-guenthersburgpark.dewww.gruene-lunge-am-guenthersburgpark.de 
e frei

17.00 Uhr	 R

AUTORENLESUNG  
UND GESPRÄCH
Wir, das Weltenleser-Publikum, werden zu-
sammen mit Florian Wacker auf eine Frankfurt-
Entdeckungsreise der 1920er und 1930er Jahre 
gehen und mehr über die Geschichte hinter der 
Geschichte Zebras im Schnee erfahren.
Ort: Buchhandlung Weltenleser, Frankfurt-Nord-
end
Reservierung: info@weltenleser.deinfo@weltenleser.de 
e € 10 

18.00 Uhr	 R 

KURZFILME ZUM NEUEN FRANKFURT  
DER 1920ER JAHRE
Filmvorführung
Eine Zeitreise ins Neue Frankfurt der 1920er 
Jahre, das Setting des Festivalromans: Die sechs 
Kurzfilm-Raritäten von Paul Wolff sind wertvolle 
Zeitdokumente, die einen Einblick in die dama-
lige Stadtplanung, Architektur und Lebenswelt 
geben. Mit Einführung zu den Hintergründen.
Mit: Claudia Schüßler (Institut für Stadt
geschichte, Frankfurt)
Ort: Kino des DFF – Deutsches Filminstitut & 
Filmmuseum, Frankfurt-Sachsenhausen
Karten: www.dff.film/kinowww.dff.film/kino oder 069/961220220
e € 8 / 6

Mit  
Florian  
Wacker

mailto:info%40kunstkontakt-frankfurt.de?subject=
mailto:schmankie%40web.de?subject=
http://www.gruene-lunge-am-guenthersburgpark.de
mailto:info%40weltenleser.de?subject=
http://www.dff.film/kino
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Hotel Villa Orange  •  Inhaberin Christiane Hütte   

Hebelstraße 1 • 60318 Frankfurt 
Tel. +49 69 40584-0  •  www.villa-orange.de

In unserem Biohotel warten 38 indi viduell 
gestal tete Zimmer, viele Bücher und eine 
gemütliche Bibliothek auf Sie. Einmal im 
Monat findet ein Literarischer Salon statt 
und zur Frankfurter Buchmesse schätzen 
viele Autoren die Ruhe abseits des Trubels. 
Entdecken auch Sie die Villa Orange! 

Bettlektüre inklusive 

VO_FleB_Ad_148x100mm_20230215.indd   1VO_FleB_Ad_148x100mm_20230215.indd   1 15.02.23   19:2115.02.23   19:21

19.00 Uhr

JO VAN NELSENS GRAMMOPHONLESUNGEN: 
»FRÄULEIN, PARDON!« –  
DER SOUNDTRACK ZU ZEBRAS IM SCHNEE
Mehr Infos s. 23.04.
Ort: Kammermusik & Literatur am Feldberg – 
Kultur in der Wohnhalle 
Anmeldung erforderlich:  
www.kammermusik-feldberg.dewww.kammermusik-feldberg.de oder 
06082/929636
e ab € 20 inkl. Buffet & Wein

19.28 Uhr	 R

DI LET TAN TEN – DAS KÜNSTLERFEST 1928  
MIT ELLA BEI NINI UND CARRY HESS
Lesung, Musik, Fotografie, Malerei und Tanz
Das Künstlerfest bei Nini & Carry Hess 1928, 
Kapitel 9, lassen wir real werden. Ein Fest mit 
Musik, Lesung, Malerei, Tanz, bei dem auch 
die Zuschauenden mitmachen und etwas zum 
Besten geben können. Feiert mit uns. Das Motto 
lautet: Kopfbedeckungen.

Brigitte Leistikow © Maciej Rusinek

Mit: Brigitte Leistikow, Christiane Boehm-Koch-
anski, Bastian Hahn, Wolfgang Voss, Céline 
Vajen u.a.
Veranstalter: projektHaus Leistikow – Brigitte 
Leistikow in Kooperation mit paradiesmedial 
e.V. und Christiane Boehm-Kochanski
Ort: projektHaus Leistikow, Frankfurt-Nordend
Anmeldung & Infos:  
info@projekthaus-leistikow.deinfo@projekthaus-leistikow.de  
(begrenzte Teilnehmerzahl) 
e Künstlerspende in Höhe von € 15 erbeten. 
Getränke und Essen ebenfalls gegen Spende.

Sonntag 05.05.24
14.00 Uhr 	 R

FRANZISKA UND ELLA IM FRANKFURT  
DER JAHRE 1927 BIS 1933
Stadtführung
Mehr Infos s. 28.04.
Mit: Silke Westerhoff
Veranstalter: Kulturothek Frankfurtladen
Treffpunkt: Statue »Modulor« vor Parkhaus 
Hauptwache, Kornmarkt 10
Karten: www.kulturothek.dewww.kulturothek.de oder Ladenbüro 
Kulturothek, Markt 32, 069/281010
e € 20

14.00 Uhr

SAMMLUNG DER FRANKFURTER KÜCHE  
DER 1920ER JAHRE
Rundgang mit Video-Einführung
Die Frankfurter Küche, ein Entwurf der im Roman 
auftretenden Margarete Schütte-Lihotzky aus 
den 1920er Jahren, schuf die Grundlage für die 
heute weit verbreitete Einbauküche. Neben der 
authentisch restaurierten Küche in ihrem Mus-
terhaus betreibt die ernst-may-gesellschaft e.V. 
eine Küchensammlung mit bis zu 40 Varianten.
Mit: Peter Paul Schepp, Roswitha Väth
Veranstalter: ernst-may-gesellschaft e. v.
Ort: Neckermannlager, Frankfurt-Fechenheim 
Treffpunkt 10 Min. vor Veranstaltungsbeginn: 
Pförtnerhäuschen Ecke Hugo-Junkersstraße /  
Adam-Opelstraße
Anmeldung erforderlich: 069/15343883,  
buero@ernst-may-gesellschaft.debuero@ernst-may-gesellschaft.de 
e frei 

© ernst-may-gesellschaft

http://www.kammermusik-feldberg.de
mailto:info%40projekthaus-leistikow.de?subject=
http://www.kulturothek.de
mailto:buero%40ernst-may-gesellschaft.de?subject=
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17.00 Uhr	 R

Zebras © FleB, Florian Wacker © Melina Moersdorf,  
Anna Böger © Jeanne Degraa, Bärbel Schäfer © Esther Haase

Mit  
Florian  
WackerABSCHLUSSVERANSTALTUNG

Mit Zebras ohne Schnee 
Nach zwei Festivalwochen ist Florian Wacker 
im Zoo anzutreffen. Der Ort, wo die titelgeben
den Zebras leben, der Schauplatz, wo die 
Protagonistinnen des Romans glücklich sind 
und Geburtstag feiern. Nicht zuletzt ist der Zoo 
Sehnsuchtsort beider Frauen bis zum Ende 
ihres Lebens.
In Zebranähe resümiert Florian Wacker im  
Gespräch mit Bärbel Schäfer: Wie war Frank-
furt liest ein Buch für ihn, welche Begegnungen 
bleiben in Erinnerung, gab es Höhepunkte? 
Anna Böger liest noch einmal die schönsten 
Szenen aus Zebras im Schnee. 
Mit: Anna Böger (Schauspielerin) und Bärbel 
Schäfer (Moderatorin)
Veranstalter: Frankfurt liest ein Buch e. V. 
Ort: Kleiner Saal im Zoogesellschaftshaus, 
Frankfurt-Ostend
Karten: www.eventbrite.dewww.eventbrite.de 
e € 10

https://www.eventbrite.com/e/frankfurt-liest-ein-buch-abschlussveranstaltung-tickets-839965518477
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Fotokurs mit Exkursionen
Fotografie und Text  
zu Themen aus Zebras im Schnee

Ausgehend vom Text des Romans fotografieren 
wir die Architektur des Neuen Frankfurts und 
lassen uns von der Schwarz-Weiß-Fotografie der 
1920er Jahre inspirieren. Mehr zum Ablauf von 
Vorbereitungs- und Exkursionsterminen finden 
Sie auf vhs.frankfurt.devhs.frankfurt.de. 
Mit: Hartmuth Schröder (Fotograf),  
Sabine Rock (Germanistin & Lektorin)
Ort: Volkshochschule Frankfurt,  
Frankfurt-Ostend + Fotoexkursionen  
zum Neuen Bauen 
Infos & Anmeldung:  
vhs.frankfurt.devhs.frankfurt.de (Kurs-Nr. 2412-29)
e € 133 Kursentgelt
Mo 22.04. VHS-Abendkurs
Mi 24.04. Online-Abendkurs
Sa 27.04./ So 28.04. Exkursion
Mi 22.05. VHS-Abendkurs

Schulausstellungen
Mehr als Schnappschüsse 

Ort: Museum Eschborn
Veranstalter: Stadt Eschborn  
und Heinrich-von-Kleist-Schule
25.04.–19.05., Mi+Sa 15–18 Uhr, So 14–18 Uhr
Infos: www.eschborn.de www.eschborn.de
e frei
Veranstaltung mit Florian Wacker am 25.04.
 

Multimediale Ausstellung:  
Frauen in Kunst und Architektur  
im Frankfurt der 1920er Jahre

Ort: Bibliothek St. Angela-Schule, Königstein
Mo 24.04.–Fr 28.04. und Di 02.05.–Fr 05.05. 
jeweils 9.00–14.00 Uhr
e frei (keine Anmeldung erforderlich)

Frankfurt liest ein Buch  
im Albert-Einstein-Gymnasium 

Ort: Albert-Einstein-Gymnasium, Maintal
Veranstalter: Albert-Einstein-Gymnasium  
und Horst Bingel-Stiftung für Literatur e.V.
Die Fotoausstellung im Atrium ist wochentags 
bis 15 Uhr zugänglich. 
Anmeldung im Sekretariat im 1. Stock  
erforderlich
e frei
Veranstaltung mit Florian Wacker am 03.05.

Audiowalk  
mit Florian Wacker
Frankfurt im Umbruch:  
Audiowalk mit mehreren Stationen

Kopfhörer auf und ab geht Ihre Reise ins 
Frankfurt der 1920er und 1930er Jahre! Dieser 
Audiowalk führt Sie an die Handlungsorte des 
Romans Zebras im Schnee. Ihre Route bestim-
men Sie selbst. An jeder Station erfahren Sie 
mehr über die wilde Geschichte der Stadt und 
über die Arbeit des Autors am Roman.
Mit: Kai-Uwe Vogt und Florian Wacker
Wo: Audiowalk mit mehreren Stationen in 
Frankfurt-Innenstadt
Wann: ab Ende März verfügbar
Wie: Zur Nutzung empfiehlt sich der Down-
load der Guidemate App (für ios und Android). 
mp3-Downloads ohne App-Nutzung sind auch 
möglich.
e € 4,99 (Preise können aufgrund von  
App-Nutzungsbedingungen variieren)
Infos: www.podcast-schneiderei.comwww.podcast-schneiderei.com

http://vhs.frankfurt.de
http://vhs.frankfurt.de
http://www.eschborn.de
http://www.podcast-schneiderei.com
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Das komplette Programm auf einen Blick
22.04. | Montag

19.30 h  
Eröffnungsabend 
mit Florian Wacker 
Deutsche Nationalbibliothek

23.04. | Dienstag

16.00 h 
Jo van Nelsens  
Grammophonlesungen 
GDA Frankfurt am Zoo

17.00 h 
Lesung & Gespräch  
mit Florian Wacker 
Museum für Kommunikation

17.00 h 
Filmvorführung, Podiums
gespräch und Tanz 
Naxos-Halle

17.00 h 
Buchvorstellung mit Maria Niesen 
Stadtteilbibliothek Bornheim

18.30 h 
Kunstgeschichte-Vortrag  
mit Bildern 
Eschborn K

19.00 h 
Lesung & Gespräch  
mit Florian Wacker 
Union International Club e.V.

19.30 h 
Buchvorstellung  
mit Gabriele Fachinger 
Buchladen 7. Himmel, Eschborn

20.00 h 
Podiumsgespräch mit Lesung 
St. Bonifatiuskirche 

24.04. | Mittwoch

09.00 h  
Veranstaltung für Schulklassen  
mit Florian Wacker 
Evangelische Akademie Frankfurt

10.30 h 
Buchvorstellung mit Maria Niesen 
St. Katharinengemeinde

15.00 h 
Bildvortrag 
Kulturothek

15.00 h 
Buchvorstellung mit Maria Niesen 
Café Anschlus

16.00 h 
Lesung, Podiumsgespräch und 
Get-together mit Florian Wacker 
Europäische Zentralbank

18.00 h 
Lesung, Vortrag & Diskussion 
Geldmuseum der Deutschen 
Bundesbank

18.30 h 
Bildvortrag über Ilse Bing 
Eschborn K

18.30 h 
Stadtspaziergang 
Kaiserplatz, FfM-Innenstadt

19.00 h 
Lesung, Vortrag, Fotopräsentation 
bASIS

19.30 h 
Frankfurt liest ein Buch  
in Hainburg 
Kapelle St. Gabriel, Hainburg 

19.30 h 
Buchvorstellung  
mit Gabriele Fachinger  
Kino CasaBlanca Arthouse, Bad 
Soden

19.30 h 
Werkstattgespräch  
mit Florian Wacker 
Literaturhaus Frankfurt

19.30 h 
Lesung mit Musik & Vortrag 
Peggy Sue Vintage

20.00 h 
Lesung mit Musik 
Neues Theater Höchst

20.00 h 
Jo van Nelsens  
Grammophonlesungen 
Switchboard Bar.Café.Kultur

25.04. | Donnerstag

15.00 h 
Buchvorstellung  
mit Maria Niesen I 
Begegnungsstätte Paulinum

16.00 h 
Schülerausstellung, Lesung  
& Gespräch mit Florian Wacker 
Museum Eschborn

19.00 h 
Podiumsgespräch 
Deutsches Architektur Museum  
im Ostend

19.00 h 
Duettlesung  
Galerie Deutscher Werkbund 

19.00 h 
Lesung mit Mike Josef 
Haus am Dom

19.30 h 
Buchvorstellung  
mit Gabriele Fachinger  
Gemeindezentrum St. Crutzen, 
Oberursel

19.30 h 
Gespräch mit Lesung 
Portstrasse Oberursel

20.00 h 
Lesung & Gespräch  
mit Florian Wacker 
Denkbar 

20.00 h 
Jo van Nelsens  
Grammophonlesungen 
Stadtbibliothek Bad Vilbel

26.04. | Freitag

16.00 h 
Lesung & Stadtteilspaziergang  
mit Florian Wacker 
Frankfurt-Niederrad

20.00 h 
Lesung mit Florian Wacker 
Stadtteilbibliothek Rödelheim

20.00 h  
Buchvorstellung mit Musik 
Pfälzer Schloss, Groß-Umstadt

27.04. | Samstag

13.00 h 
Stadtspaziergang 
Kaiserplatz, FfM-Innenstadt

15.00 h  
Stadtspaziergang 
Kaiserplatz, FfM-Innenstadt
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16.00 h 
Stadtspaziergang 
Haltestelle Heerstraße,  
FfM-Praunheim

16.00 h 
Führung & Lesung 
Hindemith Kabinett  
im Kuhhirtenturm

16.00 h 
Lesung & Podiumsgespräch  
mit Florian Wacker 
Villa Elsaesser

18.00 h 
Literarischer Salon & Menü 
Margarete Restaurant

18.00 h 
Lesung mit Helge Heynold 
Galerie Das Bilderhaus

18.00 h 
Buchvorstellung  
mit Gabriele Fachinger 
Gemeindezentrum Herz Jesu

20.00 h 
Jo van Nelsens  
Grammophonlesungen 
Theater t-raum Offenbach

20.00 h  
Lesung mit Fotografien 
Buchhandlung Schutt

28.04. | Sonntag

11.00 h 
Stadtführung  
Parkhaus Hauptwache,  
FfM-Innenstdat

11.00 h 
Buchvorstellung mit Andrea Wolf  
Nebbiensches Gartenhaus

14.00 h 
Stadtführung 
Bornheimer Hang

15.30 h 
Lesung & Musik  
mit Florian Wacker 
Kulturpavillon Friedhof  
Fechenheim 

19.00 h 
Jo van Nelsens  
Grammophonlesungen 
Die Schmiere

19.30 h 
Kammerkonzert 
Hindemith Kabinett  
im Kuhhirtenturm

19.00 h 
Autorenlesung mit Florian Wacker 
Frauenfriedenskirche Bockenheim

29.04. | Montag

15.30 h 
Jo van Nelsens  
Grammophonlesungen 
Haus Aja Textor

19.00 h  
Lesung, Podiumsgespräch  
& Live-Painting 
Heinrich-von-Gagern-Gymnasium

30.04. | Dienstag 

15.00 h 
Jo van Nelsens  
Grammophonlesungen 
Online

17.00 h 
Lesung & Gespräch 
AWO Kreisverband  
Frankfurt am Main e.V.

18.00 h 
Filmvorführung 
Kino des DFF – Deutsches  
Filminstitut & Filmmuseum

19.30 h 
Lesung mit Musik 
St. Katharinenkirche

19.45 h 
Lesung mit Florian Wacker,  
Kurzfilme & Tanz in den Main 
filmklubb Offenbach

01.05. | Mittwoch

11.00 h 
Führung & Lesung  
mit Florian Wacker 
mayhaus, Römerstadt

12.00 h 
Stadtspaziergang 
Kaiserplatz, FfM-Innenstadt

16.00 h 
Podiumsgespräch 
Museum Giersch  
der Goethe-Universität

19.00 h 
Lesung mit Florian Wacker 
Kulturkeller Höchst

02.05.24 | Donnerstag

11.00 h 
Lesung für Schulklassen  
mit Florian Wacker 
Haus am Dom

15.00 h 
Buchvorstellung  
mit Maria Niesen II 
Begegnungsstätte Paulinum

17.00 h 
Buchvorstellung  
mit Helge Heynold 
Avetorstubb

17.30 h 
Stadtspaziergang 
Kaiserplatz, Frankfurt-Innenstadt

19.30 h 
Buchvorstellung mit Andrea Wolf 
Evangelische Andreasgemeinde

20.00 h 
Szenische Lesung mit Musik 
Josephine-Baker-Gesamtschule

20.00 h 
Live Podcast mit Mirco Becker  
& Florian Wacker  
Buchhandlung Ypsilon

20.30 h 
Neues Bauen im Film I 
Filmforum Höchst

03.05. | Freitag

9.50 h 
Ausstellung, Lesung & Gespräch 
mit Florian Wacker 
Albert-Einstein-Gymnasium 
Maintal

15.00 h 
Jo van Nelsens  
Grammophonlesungen 
Henry und Emma Budge-Stiftung

17.00 h 
Führung mit Lesung  
Siedlung Höhenblick

17.00 h 
Lesung & Gespräch  
mit Florian Wacker 
Evangelische Mariengemeinde 
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17.00 h 
Bildvortrag 
Kulturothek

18.30 h 
Neues Bauen im Film II 
Filmforum Höchst

19.30 h 
Lesung mit Musik 
Frankfurter Salon

19.30 h 
Jo van Nelsens  
Grammophonlesungen 
Theater Altes Hallenbad  
Friedberg

20.00 h 
Lesung mit Musik 
habel.elf

20.00 h 
Lesung, Musik, Tanz & Gespräch 
mit Florian Wacker 
Romanfabrik

20.30 h 
Neues Bauen im Film III 
Filmforum Höchst

04.05.24 | Samstag

11.00 h 
Lesung & Gespräch  
mit Florian Wacker 
Atelier Roederstein, Hofheim

11–17.00 h 
Literarische Schreibwerkstatt  
Eschborn K

14.00 h 
Lesung & Gespräch  
mit Florian Wacker 
Leica Store

15.00 h 
Stadtspaziergang 
Siedlung Lindenbaum  
& Höhenblick

15.00 h 
Lesung im Grünen 
Garten in der Grünen Lunge am 
Günthersburgpark

17.00 h 
Lesung & Gespräch  
mit Florian Wacker 
Buchhandlung Weltenleser

18.00 h 
Filmvorführung 
Kino des DFF – Deutsches  
Filminstitut & Filmmuseum

19.00 h 
Jo van Nelsens  
Grammophonlesungen 
Kammermusik & Literatur  
am Feldberg – Kultur in der Wohn-
halle

19.28 h 
Künstlerfest 
projektHaus Leistikow Nordend

05.05.24 | Sonntag

14.00 h 
Stadtführung 
Parkhaus Hauptwache,  
FfM-Innenstadt

14.00 h 
Rundgang mit Video-Einführung 
Küchenlager Fechenheim

17.00 h 
Abschlussveranstaltung  
mit Florian Wacker 
Zoogesellschaftshaus
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Verzeichnis der Veranstalter und Orte mit Adressen 
A
Albert-Einstein-Gymnasium, Goethestraße 61, Maintal 
(03.05. & Ausstellung)
Atelier Roederstein, Roedersteinweg 2, Hofheim 
(04.05.)
Avetorstubb, Affentorplatz 2, FfM-Sachsenhausen 
(02.05.) 
AWO Kreisverband Frankfurt am Main e.V.,  
Lange Straße 22, FfM-Ostend (30.04.)

B
bam – Buchladen am Markt Offenbach (30.04.)
bASIS, Lenaustraße 38 Hinterhof, FfM-Nordend (24.04.)
Bücherei St. Crutzen (25.04.)
Bücherstube Gundi Gaab, Bad Soden (24.04.)
Bücherstube Klingler, Hainburg (24.04.)
Buchhandlung Schutt, Arnsburger Straße 78,  
FfM-Bornheim (27.04.)
Buchhandlung Weltenleser, Oeder Weg 40,  
FfM-Nordend (04.05.)
Buchladen 7. Himmel, Langer Weg 4, Eschborn (23.04.)
BücherFrauen Frankfurt / Rhein-Main (01.05.)
Bürgerinitiative für den Erhalt der Grünen Lunge  
am Günthersburgpark e.V. (04.05.)

C
Café Anschluss, Hansaallee 150/ Ecke Pfadfinderweg, 
FfM-Dornbusch (24.04.)
Caritasverband Frankfurt e.V. (02.05.)
CoLibris – Lese- und Kulturförderverein Niederrad e.V. 
Niederrad (26.04.)

D
Denkbar, Spohrstraße 46a, FfM-Nordend (25.04.)
Deutsche Nationalbibliothek, Adickesallee 1,  
FfM-Nordend (22.04.)
Deutsches Architektur Museum im Ostend,  
Henschelstraße 18, FfM-Ostend (25.04.)

E
ernst-may-gesellschaft e.V. (01.05., 05.05.)
Eschborn K, Vereinshaus, Jahnstraße 3  
(Eingang im Hof), Eschborn (23.04., 24.04., 28.04.)
Europäische Zentralbank, Sonnemannstraße 20,  
FfM-Ostend (24.04.)
Evangelische Akademie Frankfurt, Römerberg 11,  
FfM-Altstadt (24.04.)
Evangelische Andreasgemeinde, Kirchhainer Straße 2, 
FfM-Eschersheim (02.05.)
Evangelische Mariengemeinde, An der Marienkirche 1, 
FfM-Seckbach (03.05.)

F
Die Fabrik – Kulturwerk Frankfurt (23.04.)
Filmforum Höchst, Emmerich-Josef-Straße 46a  
(02.05., 03.05.)
filmklubb Offenbach, Isenburgring 36, Offenbach 
(30.04.)
Frankfurter Künstlerclub (28.04.)
Frankfurter Salon, Braubachstraße 32, FfM-Innenstadt 
(03.05.)
Frankfurter Stadtführerei (27.04.)
Frauenfriedenskirche, Zeppelinallee 101,  
FfM-Bockenheim (28.04.)
Freundeskreis für Kapelle und Haus St. Gabriel e.V. 
(24.04.)

G
Galerie Das Bilderhaus, Hermannstraße 41,  
FfM-Nordend (27.04.)
Galerie Deutscher Werkbund Hessen, Weckmarkt 5, 
FfM-Innenstadt (25.04.)
GDA Frankfurt am Zoo, Waldschmidtstraße 6,  
FfM-Nordend (23.04.)
Geldmuseum der Deutschen Bundesbank,  
Wilhelm-Epstein-Straße 14, FfM-Bockenheim (24.04.)
Die Gute Stunde (30.04.)

H
habel.elf, Habelstraße 11, FfM-Heddernheim (03.05.)
Haus Aja Textor-Goethe, Hügelstraße 69,  
FfM-Eschersheim (29.04.)
Haus am Dom, Domplatz 3, FfM-Altstadt (25.04., 02.05.)
Heinrich-von-Gagern-Gymnasium,  
Bernhard-Grzimek-Allee 6-8, FfM-Ostend (29.04.)
Heinrich-von-Kleist-Schule (25.04.)
Henry und Emma Budge-Stiftung, Wilhelmshöher 
Straße 279, FfM-Seckbach (03.05.)
Hindemith Institut Frankfurt, FfM-Westend (27.04., 
28.04.) 
Hindemith Kabinett im Kuhhirtenturm, Große Ritter-
gasse 118, FfM-Sachsenhausen (27.04., 28.04.)
Horst Bingel-Stiftung für Literatur e.V. (03.05. und 
Ausstellung)

J
Josephine-Baker-Gesamtschule (ehemals  
IGS Kalbach-Riedberg), Gräfin-Dönhoff-Straße 11,  
FfM-Riedberg (02.05.)

 K
Kammermusik & Literatur am Feldberg –  
Kultur in der Wohnhalle, Brunhildensteg 30,  
Schmitten-Oberreifenberg (04.05.)
St. Katharinengemeinde, Leerbachstraße 18,  
FfM-Westend (24.04.)
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St. Katharinenkirche, An der Hauptwache 1,  
FfM-Innenstadt (30.04.)
Kath. Akademie Rabanus Maurus (25.04., 02.05.)
Kath. Gemeinde Herz Jesu, Kath. öffentl. Bücherei 
(KÖB), Alt Fechenheim 54 (Zugang über Jakobsbrunnen-
Straße), FfM-Fechenheim (27.04.)
Kino CasaBlanca Arthouse, Zum Quellenpark 2,  
Bad Soden (24.04.)
Kino des DFF – Deutsches Filminstitut & Film
museum, Schaumainkai 41, FfM-Sachsenhausen 
(30.04., 04.05.)
Kulturkeller Höchst, Bolongarostraße 186, FfM Höchst 
(01.05.)
Kulturothek, Hinter dem Lämmchen 9, FfM-Altstadt 
(24.04., 28.04., 03.05., 05.05.) 
Kulturpavillon Friedhof Fechenheim,  
Steinäckerstraße 13, FfM-Fechenheim (28.04.)
Kulturtreff-Heddernheim e.V., Habelstraße 11,  
FfM-Heddernheim (03.05.)
kunstkontakt (25.04., 27.04., 04.05.)
Kunstverein Hofheim e.V. (04.05.)

L
Leica Store, Großer Hirschgraben 15, FfM-Innenstadt 
(04.05.)
LiteraTouren.kultur in oberursel e. V. (25.04.)
Literaturhaus Frankfurt, Schöne Aussicht 2,  
FfM-Ostend (24.04.) 

M
Margarete Restaurant, Braubachstraße 18-22,  
FfM-Altstadt (27.04.)
Martin-Elsaesser-Stiftung (27.04.) 
mayhaus, Im Burgfeld 136, FfM-Römerstadt (01.05.)
Museum Eschborn, Eschenplatz 1, Eschborn  
(25.04. & Ausstellung)
MGGU – Museum Giersch der Goethe-Universität, 
Schaumainkai 83, FfM-Sachsenhausen (01.05.)
Museum für Kommunikation, Schaumainkai 53,  
FfM-Sachsenhausen (23.04.)

N
naxos.KINO, Waldschmidtstraße 19 HH, FfM-Ostend 
(23.04.)
Nebbiensches Gartenhaus, Bockenheimer Anlage  
beim Hilton Hotel, FfM-Innenstadt (28.04.)
Neckermannlager, Ecke Hugo-Junkersstraße / Adam-
Opelstraße, FfM-Fechenheim (05.05.)
Neues Theater Höchst, Emmerich-Josef-Straße 46a, 
FfM-Höchst (24.04.)

P
Parea gGmbH, Paulinum Friedberger Warte, Valentin-
Senger-Straße 136a, FfM-Bornheim (25.04., 02.05.)
das Podium – Kultur Gemeindesaal der Frauenfriedens-
kirche, Zeppelinallee 101, FfM-Bockenheim (28.04.)
Peggy Sue Vintage, Wallstraße 20, FfM-Sachsenhausen 
(24.04.)

PolymerFM e.V. (28.04.)
Portstrasse, Hohemarkstraße 18, Oberursel (25.04.)
Produktionshaus Naxos, Waldschmidtstraße 19 HH, 
FfM-Ostend (23.04.)
projektHaus Leistikow, Rotlintstraße 62/ 
Hinterhaus & Hinterhof, FfM-Nordend (03.05., 04.05.)

R
Romanfabrik, Hanauer Landstraße 186 (Hof), FfM-Ost-
end (03.05.)

S
Schweizerisches Generalkonsulat in Frankfurt am 
Main (27.04.)
St. Angela-Schule, Gerichtstraße 19, Königstein (Aus-
stellung)
Seckbacher Bücherpatinnen, Evangelische Marienge-
meinde, An der Marienkirche 1, FfM-Seckbach (03.05.)
Stadtbibliothek Bad Vilbel, Niddaplatz 2, Bad Vilbel 
(25.4.)
Stadtbücherei Frankfurt (23.04., 26.04.)
Stadtevents Frankfurt (24.04., 27.04., 01.05., 02.05.)
Stadtteilbibliothek Bornheim, Arnsburger Straße 24, 
FfM-Bornheim (23.04.)
Stadtteilbibliothek Rödelheim, Radilostraße 17–19, 
FfM-Rödelheim (26.04.)
St. Bonifatiuskirche, Holbeinstraße 70, FfM-Sachsen-
hausen (23.04.)
St. Crutzen, Bischof-Brand-Straße 13, Oberursel 
(25.04.)
St. Gabriel Hainburg, Hauptstraße 6-8, Hainburg 
(24.04.)
Stotterer Selbsthilfe Frankfurt (24.04.)
Switchboard Bar.Café.Kultur, Alte Gasse 36,  
FfM-Innenstadt (24.04.)

T 
Theater t-raum, Wilhelmstraße 13, Offenbach (27.04.)
Theater Altes Hallenbad, Haagstraße 29, Friedberg 
(03.05.)
Theater Die Schmiere, im Karmeliterkloster, Seckbä-
cher Gasse 4, FfM- Innenstadt (28.04.)

U
Union International Club e. V., Am Leonhardsbrunn 12, 
FfM-Bockenheim (23.04.)

V
Volkshochschule Frankfurt am Main,  
Sonnemannstraße 13, FfM-Ostend (s. Kasten)
Villa Elsaesser, Höhenblick 37, FfM-Ginnheim (27.04.)

Y
Ypsilon Buchladen & Café, Berger Straße 18,  
FfM-Nordend/Bornheim (02.05.)

Z
Zoogesellschaftshaus, Alfred-Brehm-Platz 16,  
FfM-Ostend (05.05.)
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▲

1 PHOTOGRAPHISCHES ATELIER HESS
An Silvester platzt die Bude bei den Hess-Schwestern 
aus allen Nähten, […] die Fenster sind sperrangelweit ge-
öffnet, trotz Minusgraden, man singt und jazzt, verbrüdert 
sich, schwört sich Liebe und Treue, alle wollen mit der 
jungen Fotografin Ella Burmeister plaudern, deren Bilder 
prominent im Illustrierten Blatt erscheinen, zuletzt eine 
Strecke über drei Seiten vom Sechstagerennen, ange-
nehm ruhig ist sie, bodenständig, hält aber beim Trinken 
mit den Besten mit. (Seite 165)

2 CABARET ASTORIA  
Wieder einmal waren sie im Astoria gewesen, der 
Schlagerkomponist Franz Strassmann spielte dort seine 
Hits, und der ganze Laden sang mit, als die Tante im 
Hühnerstall Motorrad fuhr, es gab Champagner und Wein, 
auf der Tanzfläche herrschte dichtes Gedränge, einmal 
bekam sie sogar einen Ellenbogen in die Seite gerammt. 
(Seite 134)

3 CAFÉ GUTENBERG
Sie radelt über den Roßmarkt, und aus alter Gewohnheit 
stoppt sie vor dem Gutenberg, schaut durch die Fenster 
ins Innere, wo die Damen und Herren beim Kaffee sitzen, 
sich anblitzen, rauchen, Sprüche machen […]. (Seite 260)

4 VILLA SCHNITZLER
Lilly von Schnitzler persönlich öffnet die Tür, reicht ihr 
die Hand, eine große, ernste Frau mit blonden Locken und 
Zigarettenspitze, an deren Ende schwach die Glut glimmt. 
Sie führt Ella in den Salon, wo man in Sesseln und Sofas 
sitzt, raucht und redet. (Seite 168)

5 FESTHALLE
[Ein] ohrenbetäubendes Sportfestival, bei dem die Renn-
radfahrer im Oval der verqualmten Festhalle herumrasen, 
nur kurze Pausen einlegen, um zu essen, zu schlafen oder 
sich verarzten zu lassen, während zeitgleich eine Musik-
band schrammelt […]. (Seite 164)

6 TANZLOKAL MALEPARTUS 
In der Raubhöhle läuft das Leben über, schlittert über die 
Tanzfläche, ballt sich um die Tische, schäumt über in den 
Gläsern, schlingert, lallt und kreischt. Die Bude ist rappel-
voll, die Kellner arbeiten sich schwitzend zu den Tischen 
vor, sie tragen goldene Krönchen und weiße Fracks, die 
Musiker spielen sich die Köpfe rot. (Seite 95)

Schauplätze im Buch
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7 BÜROHAUS FRANKFURTER ZEITUNG
Im Bürohaus der Frankfurter Zeitung herrscht Trubel wie 
eh und je, sämtliche Bänke sind besetzt. Ella aber geht 
direkt hinauf zu Geisenheyner, der am Telefon hängt und 
nur ein schiefes Grinsen zustande bringt. (Seite 183f.)

8 KÜNSTLERKELLER
Später zieht man weiter in den Künstlerkeller im Karmeli-
terkloster, man feiert Leica und Leben, tanzt und schwoft, 
Ilse ist eine ausgezeichnete Tänzerin, während Paul Wolff 
mit seinem Mitarbeiter Alfred Tritschler überm Wein sitzt. 
(Seite 175 f.)

9 KUNSTGEWERBESCHULE BZW. STÄDELSCHULE
Im Garten sind die Bäume mit Girlanden und Lampions 
geschmückt […] und alle sind in Aufregung, hier und da 
ein helles Lachen, Ausrufe, und man begrüßt die Musiker 
mit Beifall, die sich, ganz in Weiß, um ihre Instrumente 
einfinden […]. Die Kunstgewerbeschule hat zum Sommer-
fest geladen, die großen Fenster der Ateliers stehen offen, 
warmer Wind in allen Räumen, der Geruch nach Farben, 
Terpentin. (Seite 63)

10 KUNSTVEREIN FRANKFURT
Das Gebäude des Kunstvereins liegt in der Junghofstraße, 
zweistöckig, mit hohen Fenstern und einem Eingangspor-
tal. […] Franziska hat sich bei Ella untergehakt. Vor dem 
Kunstverein hat sich eine kleine Schlange gebildet. Auf 
einem Plakat wird das Ereignis angekündigt: Ausstellung 
im Frankfurter Kunstverein. Bilder von Ottilie W. Roeder
stein, Paul Klimsch und Rudolf Gudden. (Seite 76)

11 ZOO FRANKFURT
»Ich bin seit Ewigkeiten nicht mehr im Zoo gewesen«, 
sagt Franziska und bezahlt den Eintritt. »Ich habe 
Sehnsucht nach Nashörnern, Elefanten und Zebras!«  
(Seite 23)

12 JAZZLOKAL MAMPF
An den Wänden hingen alte Konzertplakate, vergilbte 
Zeitungsausschnitte, über der Theke schwebte ein Kon-
trabass, weiter hinter entdeckte er ein altes Steuerrad, 
das ebenfalls von der Decke hing. (Seite 240)

13 NEUES FRANKFURT: GROSSMARKTHALLE
Jedem wird es den Atem verschlagen, ein Gebäude wie 
seine Zeit: unaufhaltsam, kühn, wagemutig! (Seite 129)

14 NEUES FRANKFURT: VILLA ELSAESSER
Haus Elsaesser liegt am Rand der Siedlung Höhenblick, 
am Hang zur Nidda, mit Blick zu den gewellten Linien 
des Taunus; ein imposanter, frei stehender Flachdach-
bau aus rotem Klinker mit weißen, quer liegenden 
Sprossenfenstern, umgeben von einem großen Garten. 
Wie eine kleine Burg, denkt Ella. (Seite 122)

15 NEUES FRANKFURT: SIEDLUNG PRAUNHEIM
Hier wird er bald wohnen, der neue Mensch, denkt Ella, 
der Mensch, der keinen Kaiser mehr braucht und keine 
Puppenstube, der Mensch, der im Automobil die Welt 
erobert und sein Glück darin findet, immer in Bewegung 
zu sein. (Seite 171)

16 NEUES FRANKFURT: GARTENBAD FECHENHEIM
»Eines der modernsten Bäder, die Sie finden können, 
nicht nur was die Bauweise betrifft, auch in der Ausstat-
tung. Wir haben Schwimmbecken, Duschen, Massage-
liegen, medizinische Bäder, alles nach dem Motto: Lebe 
nicht, um Leibesübungen zu treiben, sondern treibe 
Leibesübungen, um zu leben!« (Seite 113)

17 NEUES FRANKFURT:  
SIEDLUNG BRUCHFELDSTRASSE 
Am Nachmittag war die Gruppe zu einem Ausflug nach 
Niederrad zur Siedlung Bruchfeldstraße aufgebrochen, 
dem sogenannten Zickzackhausen, wo ihnen Professor 
Rühr die Besonderheiten der Bauweise erläutert hatte. 
Man habe hier die jeweils vorspringende Bewegung der 
Baukörper gewählt, um den Lichteinfall zu verbessern 
und Mays Motto Licht, Luft, Öffnung! in die Tat umzu-
setzen. (Seite 55)
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Das komplette  
Programm  
finden Sie hier:

»Dieses Foto hat vor etwa siebzig Jahren eine junge Frau in  
Frankfurt gemacht, Ella Burmeister. Sie war Moms Freundin und hat  
ihr die Fotografie mit den beiden Zebras geschenkt.  
Und ich denke, das ist noch nicht die ganze Geschichte …«

Florian Wacker, Zebras im Schnee
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